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  Lesen Sie die Bedienungsanleitung in jedem Fall durch.

Die Bedienperson muss zur Gewährleistung der sicheren Handhabung die Bedienungs-
anleitung lesen und verstehen. Auch Bediener mit Erfahrung mit dem Gerät müssen die 
Bedienungsanleitung lesen und verstehen.
Unzureichend informierte Bediener können sich und andere Personen durch unsachge-
mäßen Gebrauch lebensgefährlich gefährden. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung in  
greifbarer Nähe auf. 
Das Bedienungs-, Wartungs- und Reinigungspersonal muss die Bedienungsanleitung lesen. 
Falls das Gerät an Dritte weitergegeben wird, händigen Sie die Bedienungsanleitung eben-
falls aus.

Lieferumfang

Neueste technische Änderungen können von den hier beschriebenen Erläuterungen und 
zeichnerischen Darstellungen abweichen.

Im Lieferumfang sind enthalten:
•	 1x EBERTH Tischbohrmaschine TC3-E350
•	 1x Montageset
•	 1x Bedienungsanleitung
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Verwenden Sie die Tischbohrmaschine, nachfolgend Gerät genannt, bestimmungsgemäß. 
Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwendung entspre-
chend der Angaben in der Bedienungsanleitung gewährleistet. Jede über die bestimmungs-
gemäße Verwendung hinausgehende, andersartige Verwendung des Gerätes gilt als nicht 
bestimmungsgemäß.

•	 Verwenden Sie das Gerät ausschließlich zum Bohren von Metall, Kunststoff , Holz 
und ähnlichen Werkstoffen Das Bohrfutter ist nur für die Verwendung von Bohrern und 
Werkzeugen mit einem Schaftdurchmesser vom 1,5-13 mm und zylindrischen Werk-
zeugschaft geeignet. Das Gerät ist zum ausschließlich Gebrauch durch Erwachsene 
bestimmt.

Vorhersehbare Fehlanwendung
•	 Bearbeiten Sie niemals Lebensmittel und gesundheitsgefährdende Materialien.

Technische Änderungen am Produkt im Rahmen der Verbesserung der Bedienungseigen-
schaften und der Weiterentwicklung behalten wir uns vor. Sollten Sie Ersatzteile benötigen, 
verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile! 

Bestimmungsgemäße Verwendung
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Wichtige sicherheits- und gerätetechnische Hinweise sind in dieser Bedienungsanleitung 
durch Zeichen gekennzeichnet. Befolgen Sie die Hinweise, um Personen- und Sachschäden 
zu vermeiden.
Warnhinweise

	 Dieses Zeichen macht auf unmittelbar drohende Gefahr auf-
merksam, die zu schweren Körperverletzungen oder zum Tod 
führt.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die zu 
schweren Körperverletzungen oder zum Tod führen können.

	 Dieses Zeichen kennzeichnet gefährliche Situationen, die  
zu leichten Verletzungen führen oder Beschädigung, Fehlfunk-
tionen und Zerstörung des Gerätes zur Folge haben können.

	 Warnung vor allgemeiner Gefahr. 

	 Gefahr durch Einatmen giftiger Stäube und Dämpfe.

	 Gefahr durch elektrische Spannung.

	 Gefahr von  Einzug der Gliedmaßen in rotierende Maschi-
nenteile

	 Gefahr durch wegschleudernde und umherfliegende Teile.

Symbole und Abbildungen

	 Bitte lesen!  
Lesen Sie vor der Benutzung die Bedienungsanleitung. 

 	 Tipp! Dieses Symbol hebt Tipps und Informationen hervor,  
die für eine effiziente und störungsfreie Bedienung des  
Gerätes zu beachten sind.

		  Altöl umweltgerecht entsorgen.

Zeichenerklärung



7DE V. 1.0

	 Beachten Sie die Sicherheits-und Warnhinweise auf dem Gerät und 
leisten Sie den Hinweisen Folge!. Neben den Hinweisen in dieser Be-
dienungsanleitung müssen die allgemeinen Sicherheits-, und  
Unfallverhütungsvorschriften des Gesetzgebers berücksichtigt werden.

Allgemein 
•	 Verwenden Sie das Gerät, Zubehör und Werkzeuge entsprechend diesen Anwei-

sungen. Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch des Gerätes für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

•	 Das Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht 
mit Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht Verschluckungs- und 
Erstickungsgefahr! Halten Sie das Gerät von Kindern fern.

•	 Als erste Bedienperson lassen Sie sich von einer Fachkraft einweisen. Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen das Gerät nicht verwenden. Wird ein/e Jugend-
liche/r über 16 Jahren von einer Fachkraft unter Aufsicht ausgebildet, ist er von dem 
Verbot ausgenommen. Verleihen oder geben Sie das Gerät ausschließlich an Perso-
nen, die mit seiner Handhabung vertraut sind. Liefern Sie die Bedienungsanleitung mit 
aus. Das Bedienungspersonal ist gegenüber Dritten verantwortlich. Halten Sie andere 
Personen während der Benutzung des Geräts fern. Durch Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren.

•	 Achten Sie bei anderen Personen, einschließlich Tieren, auf sicheren Abstand zum 
Arbeitsbereich. Jeder, der den Arbeitsbereich betritt, muss eine persönliche Schutz-
ausrüstung tragen.

•	 Sorgen Sie immer für einen festen und sicheren Stand. Arbeiten Sie niemals allein. 
Eine Person muss für Notfälle in Rufweite bereitstehen. Abnormale Körperhaltung 
kann dazu führen, dass Sie das Gerät in unerwarteten Situationen nicht kontrollieren 
können. Verletzungsgefahr!

•	 Seien Sie aufmerksam und führen Sie alle Arbeiten ruhig und umsichtig durch. Arbei-
ten Sie niemals, wenn Sie müde sind oder unter Einfluss von Alkohol, Drogen, Medi-
kamenten oder anderen Substanzen, die sie sensorisch einschränken können, stehen. 
Achten Sie besonders zum Ende der Arbeitszeit auf Ihre Verfassung. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Gerätes kann zu schweren Verletzungen führen.

•	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber. Räumen Sie den Arbeitsplatz von Hindernis-
sen frei. Achten Sie auf ausreichende Belichtung des Arbeitsplatzes. Unaufgeräumte 

Sicherheitshinweise
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und schlecht ausgeleuchtete Arbeitsplätze erhöhen das Risiko von Verletzungen.
•	 Stellen Sie das Gerät standsicher auf, d.h. auf einer Werkbank, oder einem festen 

Untergestell festgeschraubt. Montieren Sie vor Inbetriebnahme alle Abdeckungen und 
Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß. Räumen Sie den Arbeitsplatz frei.

•	 Entfernen Sie alle Einstellwerkzeuge oder Schraubenschlüssel, bevor Sie das Gerät 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden Geräteteil 
befindet, kann schwere Verletzungen verursachen

•	 Beachten Sie die Lärmschutzvorschriften bei einem Einsatz des Gerätes.
•	 Funken können sich bilden. Das Gerät niemals in der Nähe brennbarer Materialien 

oder explosionsfähiger Gase eingesetzt werden. Brand und Explosionsgefahr!
•	 Ändern Sie niemals das Gerät und dessen Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen 

oder machen Sie niemals die Bedienungs- und Sicherheitseinrichtungen unbrauchbar. 
Geräteänderungen und Änderungen an den Bedienungs- und Sicherheitseinrichtun-
gen gefährdet Ihre Sicherheit und kann Geräteschaden verursachen.

•	 Niemals ein Gerät in Betrieb nehmen, das nicht betriebssicher ist. Niemals das Gerät 
weiterbenutzen, wenn es nicht betriebssicher ist. Falls das Gerät Anzeichen von Stö-
rungen oder Defekten zeigt- sofort außer Betrieb nehmen. Im Zweifelsfall kontaktieren 
Sie unseren Kundenservice. Sichern Sie das Gerät vor unbefugtem Zugriff. Der Be-
nutzer ist für Unfälle und Schäden verantwortlich, die gegenüber anderen Personen, 
deren Eigentum und Tieren auftreten. 

•	 Tragen Sie niemals Ringe, Uhren, Krawatten oder Körperschmuck während des 
Arbeitens. Lange Haare zusammenbinden und sichern. Tragen Sie immer Kleidung, 
die zweckmäßig, aus festem Material und eng anliegend, aber nicht hinderlich ist. 
Gefahr von Einzug in rotierende Teile. Sie vermeiden Verletzungen durch das Tragen 
von Körperschutzausrüstungen.

•	 Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung. Das Tragen einer persönlichen 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Gehörschutz und 
Schutzbrille, je nach Art und Einsatz des Gerätes, verringert das Risiko von Verletzun-
gen und bleibenden Schäden. Auf richtigen Sitz der Schutzbrille achten.

•	 Arbeiten Sie mit dem Gerät ausschließlich unter Dach.
•	 Vor Arbeiten mit dem Gerät die ordnungsgemäße Funktion des Geräts prüfen. Be-

nutzen Sie kein Gerät, dessen Schalter defekt ist.  
Defekte Geräte können Ihre Sicherheit und die Sicherheit anderer gefährden.

•	 Überlasten Sie das Gerät nicht.
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Elektrische Sicherheitshinweise
•	 Wenn Sie mit dem Gerät im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, 

die für den Außenbereich geeignet sind. Diese Maßnahme verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

•	 Niemals das Netzkabel zweckentfremden, um das Gerät zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern von 
Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen. Niemals das Kabel 
unter dem Gerät einklemmen, knicken, quetschen oder verknoten. Rollen Sie das 
Kabel immer vollständig aus. Tauchen Sie niemals das Netzkabel in Wasser oder 
andere Flüssigkeiten. Beschädigte, nasse oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

•	 Beachten Sie die Netzspannung! Die Angaben der Stromquelle müssen mit den An-
gaben des Typenschildes des Geräts übereinstimmen.

•	 Der Anschlussstecker des Gerätes muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf in 
keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker und Mehrfach-
steckdosen. Das Gerät nur über einen Fehlerstrom- Schutzschalter anschließen (FI-
Schutzschalter). Besitzt Ihr Stromanschluss keinen Fehlerstromschutzschalter, muss das 
Gerät über einen PRCD Schutzschalter betrieben werden! Verwenden Sie niemals 
beschädigte oder defekte Steckdosen. Unveränderte Stecker und passende, fehler-
freie Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

•	 Niemals das Gerät Regen, Schnee, Nässe und Feuchtigkeit aussetzen. Benutzen Sie 
das Gerät ausschließlich, wenn alle Anschlüsse trocken und sicher sind. Ein Eindrin-
gen von Wasser in und an das Gerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

•	 Vermeiden Sie den Kontakt mit geerdeten Teilen wie Rohre, Heizkörper, Herde und 
Kühlmöbel. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper 
geerdet ist.
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•	 Entfernen Sie vor der dem Aufstellen das gesamte Verpackungsmaterial, insbesondere 
Folien, vollständig vom Gerät.

•	 Falls Sie die Verpackung entsorgen, beachten Sie die in Ihrem Land geltenden  
Vorschriften. 

•	 Führen Sie wiederverwertbare Verpackungsmaterialien dem Recycling zu.
•	 Bitte prüfen Sie, ob das Gerät und das Zubehör vollständig sind. 
•	 Falls Teile fehlen, nehmen Sie Kontakt mit unserem Kundenservice auf.
•	 Halten Sie hierfür bitte Angaben über Kundennummer, Belegnummer 

und Auftragsnummer bereit.

	  Bewahren Sie die Verpackung Ihres Gerätes auf.  
Sie benötigen die Verpackung eventuell zur Lagerung während der Gewährleistung.  
Im Fall von Schäden wenden Sie sich an unseren Kundenservice.

Auch bei Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und der vom Hersteller 
genannten bestimmungsgemäßen Verwendung, kann es aufgrund der durch den Verwen-
dungszweck bestimmten Konstruktion zu Risiken kommen. 

Sofern Sicherheitshinweise, die Bestimmungsgemäße Verwendung und alle in der Bedie-
nungsanleitung beschriebenen Anleitungen eingehalten werden, können Risiken minimiert 
werden. 

Restrisiken manifestieren sich durch:
•	 Rückschlag von Werkstücken und Werkstückteilen.
•	 Lungenschäden, falls die Bedienperson keine geeignete Staubschutzmaske trägt.
•	 Gehörschäden, falls die Bedienperson keinen geeigneten Gehörschutz trägt.
•	 Augenschäden, falls die Bedienperson keine geeignete Schutzbrille trägt.

Restrisiken

Nach der Lieferung
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Gerätebeschreibung
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Legende Abbildung 1, 2 und 3

1.	 Grundplatte

2.	 Säule

3.	 Befestigungsschrauben

4.	 Bohrtisch

5.	 Bohrtischhalter

6.	 Maschinenkopf

7.	 Keilriemenabdeckung

8.	 Motor

9.	 Griffe

10.	 Bohrkopf

11.	 Spindel

12.	 Befestigungsbohrungen

13.	 Klappbarer Späneschutz

14.	 Schlossschraube (verdeckt)

15.	 Ein/Ausschalter

16.	 Fixierschraube

17.	 Kurbel

18.	 Flügelschraube

19.	 Aufnahmerahmen

20.	 Klemmschraube

21.	 Transparente Abdeckung

22.	 Befestigungsschrauben

23.	 Skalenring

Ziehen Sie den Netzstecker vor allen Montage- und Umrüstarbeiten am Gerät.
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•	 Legen Sie sich die Bodenplatte (1) zurecht. 
•	 Befestigen Sie die Säule (2) mit Flansch mit den bei-

liegenden Schrauben (3). 
•	 Fixieren Sie die Schrauben mit einer Ratsche entspre-

chender Größe.

Montage des Bohrmaschinenfußes 

Die Befestigungsschrauben dürfen nur so fest angezogen werden, dass sich die 
Grundplatte nicht verspannt oder verformt. Bei übermäßiger Beanspruchung 
besteht Gefahr des Bruches.

Vor der Inbetriebnahme

Montage des Bohrtisches 

•	 Schieben Sie den Bohr-
tischhalter (5) mit  Bohr-
tisch (4)über die Säule (2). 
und sichern den Bohrtisch-
halter mit der Kurbel. 

	 Der Tisch lässt sich in der Höhe verstellen. Fixieren Sie die Tischhöhe mit der Kurbel.

	 Teile der Lieferung könenn ölig sein.  
Entfernen Sie das Öl nicht.

Abb. 4

Abb. 5
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•	 Schrauben Sie die 3 mitgelieferten Griffe (9) in 
den Griffhalter. 

•	 Montieren Sie die Griffe. 
•	 Die Griffe haben am Ende ein Gewinde.
•	 Drehen Sie die Griffe in die Welle an die dafür 

vorgesehene Stelle.

•	 Montieren Sie die Motoreinheit.
•	 Schieben Sie die Einheit über die Säule.
•	 Fixieren Sie die Einheit auf der Säule mit den Fixier-

schrauben (16) an der Seite.

Montage der Motoreinheit

Montage der Griffe

Abb. 6

Abb. 7
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•	 Zum Schluss setzen Sie den kompletten 
Bohrkopf mit Bohrfutter in die Bohrspin-
del an den Maschinenkopf (6).

•	 Richten Sie den Bohrkopf senkrecht mit 
der Bodenplatte aus.

	 Das Bohrfutter wird mittels Kraftschlussverbindung fixiert. Es ist kein Gewinde vor-
handen. Drücken Sie von unten das Bohrfutter ran und halten Sie es fest. Drehen das 
Bohrfutter mehrmals. Danach ist es fixiert.

Montage des Späneschutzes

•	 Montieren Sie den klappbaren Spane-
schutz (13 am Aufnahmerahmen (19).

•	 Fixieren Sie den Späneschutz mit den 
dazu gehörigen Schrauben..

   Zum Schutz vor Korrosion sind alle blanken Teile eingefettet. Vor dem Aufsetzen des 
Bohrfutters (10) auf die Spindel (11) müssen beide Teile mit einem umweltfreundlichen 
Lösungsmittel vollkommen fettfrei gemacht werden, damit eine optimale Kraftüber-
tragung gewährleistet ist.

	 Die Höhe der Abdeckung (21) ist 
stufenlos einstellbar und über die 
beiden Flügelschrauben (18) zu 
fixieren.

Abb. 8

Abb. 9
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Für den Bohrerwechsel kann der Späneschutz (13) nach oben geklappt werden, 
vor dem Einschalten des Gerätes ist der Späneschutz (13) aber wieder in seine 
Ausgangsposition zu bringen.

Vor der Inbetriebnahme muss das Gerät stationär auf einen festen Untergrund montiert 
werden. Verwenden Sie dazu die beiden Befestigungsbohrungen (12) in der Bodenplatte.

Aufstellen des Geräts

Inbetriebnahme

Achten Sie darauf, das Gerät nicht zu überlasten.Sinkt das Motorgeräusch 
während des Betriebes,wird der Motor zu stark belastet. Achten Sie darauf, 
das Gerät nicht zu überlasten. Belasten Sie das Gerät nicht so stark, dass der 
Motor zum Stillstand kommt.

•	 Betätigen Sie den grünen Einschalter „I“ (14), 
•	 Das Geräte läuft an. 
•	 Zum Ausschalten drücken Sie die rote Taste „O“ (14), 
•	 Das Gerät schaltet ab.

AN/AUS

Bohrstäube können Ihrer Gesundheit schaden. Tragen Sie zusätzlich eine ent-
sprechende Schutzmaske.
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Allgemeines über das Wechseln des Bohrers

Ziehen Sie den Netzstecker vor allen Bohewechseln.

Verletzungsgefahr! Nur einwandfreies und scharfes Werkzeug benutzen. Keine 
Werkzeuge benutzen, die am Schaft beschädigt sind oder sonst in irgendeiner 
Weise verformt oder beschädigt sind. Setzen Sie nur Zubehör und Zusatzgerä-
te, die in der Bedienungsanleitung angegeben ein. Sollte das Gerät schalten Sie 
das Gerät aus und gehen mit dem Bohrer in die Ausgangsstellung zurück.

•	 Spannen Sie ausschließlich zylindrische Bohrer mit dem angegebenen maximalen 
Schaftdurchmesser ein.Siehe Technische Daten.

Wechsel des Bohrers mit Zahnkranzbohrfutter

•	 Klappen Sie den Späneschutz nach oben.
•	 Setzen Sie den Bohrer in das Bohrfutter ein.
•	 Ziehen SIe das Bohrfutter mit dem mitgelieferten Futterschlüssel fest.
•	 Futterschlüssel wieder abziehen. 
•	 Achten Sie auf festen Sitz des Bohrers

Futterschlüssel nicht stecken lassen. Verletzungsgefahr durch Wegschleudern 
des Futterschlüssels.
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Drehtzahleinstellung

Schalten Sie zuerst das Gerät aus und ziehen Sie den Netzstecker

	 Das Gerät verfügt nicht über eine automatische Drehzahlregelung. Die verschiedenen 
Spindeldrehzahlen können durch Umsetzen des Keilriemens eingestellt werden.

•	 Lösen der Schraube, um die Keilriemenabdeckung (7) zu öffnen. 
•	 Lösen Sie die Fixierschrauben. 
•	 Schieben  Sie den Motor in Richtung Maschinenkopf (6). 
•	 Setzen Sie den Keilriemen auf die gewünschte Position um. 
•	 Die entsprechenden Drehzahlen entnehmen Sie der Tabelle. 
•	 Spannen Sie den Keilriemen, indem Sie den Spannhebel in Richtung Motor drücken.
•	 Ziehen Sie die Fixierschraube wieder fest. 
•	 Schließen Sie Keilriemenabdeckung .
•	 Schrauben Sie die Fixierschrauben wieder fest .

Niemals das Gerät mit geöffneter Keilriemenabdeckung laufen lassen. Vor dem 
Öffnen des Deckels immer den Netzstecker ziehen. Niemals in laufende Keil-
riemen greifen.

	 Die Keilriemenabdeckung (7) muss immer fest verschlossen sein, da das Gerät mit 
einem Sicherheitsschalter ausgestattet ist und somit nur bei geschossener Keilriemen-
abdeckung (7) eingeschaltet werden kann.Spindeldrehzahlen können durch Umset-
zen des Keilriemens eingestellt werden.
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Einstellen der Bohrtiefe
	 Die Spindel besitzt einen verdrehbaren Skalenring zum Einstellen der Bohrtiefe.

Einrichtarbeiten nur im Stillstand des Gerätes vornehmen. 

•	 Drücken Sie die Bohrspindel (11) nach unten bis die Bohrerspitze auf dem Werkstück 
anliegt. 

•	 Lockern Sie die Klemmschraube (20) 
•	 Drehen Sie den Skalenring (23) nach vorn. 
•	 Drehen Sie den Skalenring (23) um die gewünschte Bohrtiefe zurück.
•	 Fixieren Sie den Skalenring mit der Klemmschraube (17).
Winkel des Bohrtisches einstellen

•	 Lockern Sie die Schlossschraube (14) unter dem Bohrtisch (4). 
•	 Stellen Sie den Bohrtisch (4) auf das gewünschte Winkelmaß ein. 
•	 Ziehen Sie die Schlossschraube (14) wieder fest an, um den Bohrtisch (4) in dieser 

Position zu fixieren. 
Bohrtischhöhe einstellen
•	 Lockern Sie die Spannschraube der Kurbel (17). 
•	 Bringen Sie den Bohrtisch (4) mit Hilfe der Kurbel (17) in die gewünschte Position. 
•	 Ziehen Sie die Spannschraube wieder fest. 
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Ein Werkstück einspannen
	 Spannen Sie Werkstücke grundsätzlich mit Hilfe eines Maschinenschraubstocks oder 

mit geeignetem Spannmittel fest ein.

Werkstücke nie von Hand halten! Das Werkstück muss auf dem Bohrtisch 
beweglich sein, damit eine Selbstzentrierung stattfinden kann. Werkstück un-
bedingt gegen Verdrehen sichern.

•	 Spannen Sie Blechstücke immer ein. Sie werden sonst hochgerissen.
•	 Stellen Sie den Bohrtisch je nach Werkstück in Höhe und Neigung ein. Siehe auch 

Winkel des Bohrtisches einstellen und Bohrtischhöhe einstellen, vorige Seite.
•	 Stellen Sie die richtige Drehzahl ein. Siehe Abbildung 10, nächste Seite.
•	 Die Drehzahl ist abhängig vom Bohrerdurchmesser und Werkstoff.

Ø Bohrer Grauguss Stahl Eisen

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 In der nachfolgenden Tabelle finden Sie Drehzahlen in Abhängigkeit von Bohrer-
durchmesser und Material.  
Bei den Drehzahlen handelt es sich lediglich um Richtwerte.
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 Senken und Zentrierbohren

•	 Führen Sie Senkbohrungen mit der niedrigsten Geschwindigkeit  durch.
•	 Führen Sie Zentrierbohrungen hoher Geschwindigkeit durch.

Holzstaub kann Ihrer Gesundheit schaden. Verwenden Sie beim Bearbeiten 
von Holz eine geeignete Staubabsaugung. Tragen Sie zusätzlich eine entspre-
chende Schutzmaske.

 Bearbeiten von Holz

Spindel Motor

Abb. 10
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Fehlersuche

Fehler
Mögliche  
Ursache

Lösung

Gerät läuft nicht 
an

Kein Netzanschluss Stellen Sie sicher, dass der Netzste-
cker richtig eingesteckt ist und mit 
Strom versorgt wird

Netzsteckersicherung durch-
gebrannt

Überprüfen Sie die Sicherung des 
Steckers und tauschen Sie sie ggf.
aus

Riemenscheibenabdeckung 
nicht geschlossen

Riemenabdeckung vollständig 
schließen. Außerdem Sicherheits-
schalter überprüfen

Geräte defekt Während Gewährleistung- Kun-
dendienst kontaktieren

Ungewöhnliche 
oder sehr laute 
Betriebsgeräu-
sche

Falsche Riemenspannung Riemenspannung ändern
Spindel muss geschmiert 
werden

Schmierfett auf die innen liegende 
Spindel zwischen Bohrfutter  und 
Spindelriemenscheibe  auftragen.

Beschädigter oder abgenutzter 
Antriebsriemen

Antriebsriemen ersetzen.

Schrauben gelockert Alle Teile auf ordnungsgemäße 
Montage prüfen.

Bohrer erzeugt 
Rauch oder unge-
wöhnliche Hitze

Falsche Geschwindigkeitsein-
stellung

Geschwindigkeit ändern.

Stumpfer Bohrer Bohrer austauschen oder
schärfen

Material oder Bohrer trocken 
gebohrt

Schmiermittel oder Schneidflüssig-
keit verwenden.
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Bohrer wackelt 
oder läuft unrund

Verbogener Bohrer Bohrer ersezten

Bohrer nicht richtig im Futter Bohrer neu ins Futter einsetzen.

Spindellager abgenutzt Während Gewährleistung- Kun-
dendienst kontaktieren

Bohrer verklemmt 
im Werkstück

Zu niedrige Spannung des An-
triebsriemens

Riemenspannung ändern
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Wartung, Reinigung und Pflege

Allgemeine Wartung

Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Einstellungs-, Reinigungs-, Instandhaltungs- 
und Pflegearbeiten den Netzstecker.

•	 Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu wartenden Teile.
•	 Sollte das Gerät beschädigt sein, versuchen Sie niemals, es selbst zu reparieren. 
•	 Überlassen Sie die Reparatur einer Elektrofachkraft.
•	 Überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen alle Befestigungsschrauben, da diese sich 

mit der Zeit lösen können.

Allgemeine Reinigung und Pflege
•	 Reinigen Sie regelmäßig die Außentteile mit einem nebelfeuchten Tuch und etwas  

Schmierseife.
•	 Fetten Sie blanke Teile nach Beendigung der Arbeiten wieder ein. 
•	 Besonderes die Bohrsäule, blanke Teile des Fußes und der Bohrtisch müssen regelmä-

ßig gefettet werden. 
•	 Benutzen Sie zum Fetten ein handelsübliches säurefreies Schmierfett.
•	 Kontrollieren und reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsöffnungen.
•	 Blasen Sie das Gerät regelmäßig mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

Lassen Sie niemals Wasser in das Geräteinnere gelangen. Das Eindringen von 
Wasser in das Gerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

Verwenden Sie niemals lösungsmittellhaltige Reinigungsmittel.  
Diese können die Kunststoffteile des Gerätes angreifen. 



26 DEV. 1.0

Lagerung

•	 Lagern Sie das Gerät unter Dach in nicht korrosiver Umgebung.
•	 Lagern Sie das Gerät so, dass das Gerät von Kindern ferngehalten wird.
•	 Halten Sie das Gerät von Regen, Nässe und Feuchtigkeit fern.

Technische Daten

Tabelle 1

Modell TC3-E350

Leistungsaufnahme 350W

Spannungsversorgung 230 V/ 50 Hz

Bohrfutterspannweite  1,5-13mm

Bohrfutteraufnahme  B16

Säulendurchmesser Ø 46mm

Spindelhub 50 mm

Spindeldrehzahl 580-2650 U/min./ 5 Geschwindigkeitsstufen

Ausladung 210 mm

Winkelverstellung des 
Tisches

45° / 0° / 45°

Tischmaße 160 x 160 mm

Fußmaße 290 x 190 mm

Größe Gerät 580 mm

Nettogewicht 13 kg
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Entsorgen Sie Ihr altes Gerät am Ende seiner Lebensdauer entsprechend den nationalen 
Bestimmungen. Für die Entsorgung des Gerätes, beachten Sie die in Ihrem Land und in 
Ihrer Kommune geltenden Vorschriften.

Machen Sie Ihr Gerät vor der Entsorgung unbrauchbar, um Missbrauch und die 
damit verbundenen Gefahren auszuschließen. 

	 Entsorgen Sie niemals das Gerät im Hausmüll. Führen Sie das Gerät 
dem Recycling zu. Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über 
Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht 
müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und 
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Beliebte Ersatzteile finden Sie unter folgendem Link auf unserer Website in der
Kategorie „Ersatzteile“ unter: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Ersatzteile

Entsorgung

	 Beachten Sie die in Umweltvorschriften beim Entsorgen von Altöl. 
Lassen Sie niemals Altöl in das Erdreich gelangen! Öl- und fetthaltige 
Reinigungstücher sowie Fett- und Ölrückstände nicht in den Hausmüll 
geben. Entsorgen Sie die Rückstände umweltgerecht.
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Alle Angaben und Hinweise in dieser Bedienungsanleitung wurden unter Berücksichtigung 
der geltenden Vorschriften und nach aktuellen technischen Entwicklungsstandes sowie 
unserer langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammengestellt. 
Die Übersetzungen der Bedienungsanleitung wurden nach bestem Wissen erstellt.
EBERTH räumt gemäß den gesetzlichen Vorschriften, eine Gewährleistung von 24 Monaten 
ab Kaufdatum ein. 
Für Gewährleistungsansprüche ist der Kaufbeleg zwingend erforderlich. 
Für Geräte, deren Seriennummer verfälscht, verändert oder entfernt wurden, übernimmt 
EBERTH keine Gewährleistung.

Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei:

◊	 Schäden durch unsachgemäßen Gebrauch,
◊	 Schäden, aufgrund von Fremdeinwirkung, Verschleißteilen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich an den Rocket-Tools Kundenservice.  
Halten Sie hierfür bitte Angaben über Artikelbezeichnung, Kundennummer und 
Rechnungsnummer bereit.

Gewährleistung

Service

Rocket-Tools GmbH 
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.de
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Hiermit erklären wir,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart sowie 
in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführungen den einschlägigen, grundlegenden 
Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien entsprechen. Bei einer nicht 
mit uns abgestimmter Änderung der Geräte verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

Bezeichnung der Geräte: 	 TC3-E350

Einschlägige EG-Richtlinien: 	 2006/42/EG 
2014/30/EU

Angewandte Normen: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Ort, Datum: 	     Berlin, 09.12.2021

Angaben zum Unterzeichner:	

Andreas Hebestreit
	  Geschäftsführer

EU- Konformitätserklärung
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  	 Always read the user manual carefully.

The operator must read and understand the operating instructions to ensure safe handling. 
Operators with experience with the device must also read and understand the operating 
instructions.
Inadequately informed operators can endanger themselves and other persons by improper 
use. Keep the user manual in reach. 
The operating, maintenance and cleaning personnel must read the user manual. 
If the device is passed on to a third party, also hand over the user manual.

Scope of delivery

The latest technical changes may differ from the explanations and drawings described here.

Included in delivery:
•	 1x EBERTH Bench drill TC3-E350
•	 1x mounting set
•	 1x user manual
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Use the bench drill, hereinafter referred to as "the device” as intended. The operational safe-
ty of the device is only guaranteed if it is used as intended in accordance with the informa-
tion in the user manual. Any other use of the device beyond the intended use is considered 
improper use.

•	 Use the device only for drilling metal, plastic, wood and similar materials The drill 
chuck is only suitable for use with drills and tools with a shank diameter of 1.5-13 mm 
and cylindrical tool shank. The device is intended for use by adults only.

Predictable misuse
•	 Never work on food and materials that are hazardous to health.

We reserve the right to make technical changes to the product in the course of improving 
operating characteristics and further development. If you need spare parts, only use original 
spare parts! 

Intended use
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Important safety and technical information in these operating instructions is indicated by 
symbols. Follow the instructions to avoid personal injury and damage to property.
Warning symbols

	 This symbol draws attention to an imminent danger that could 
lead to serious physical injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
serious bodily injury or death.

	 This symbol indicates dangerous situations which can lead to 
minor injuries or damage, malfunctions and destruction of the 
device.

	 Warning of general danger. 

	 Danger from inhalation of toxic dust and vapours.

	 Dangerous electrical voltage.

	 Danger of limbs being drawn into rotating machine parts

	 Danger from flinging and flying parts.

Symbols and illustrations

	 Please read!  
Read the user manual before use.

 

 	 Tip! This symbol highlights tips and information that must 
be observed for efficient and trouble-free operation of the 
device.

	 Dispose of used oil in an environmentally friendly manner.

Explanation of symbols
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	 Observe the safety instructions and warnings on the device and follow 
them! Follow the instructions! In addition to the instructions in this user 
manual, the general safety, hygiene and accident prevention regula-
tions of the legislator must be followed.

In general 
•	 Use the device, equipment and tools according to these instructions. Take into account 

the working conditions and the job to be performed. Using the device for applications 
other than those intended can lead to dangerous situations.

•	 The device and packaging material are not toys for children! Children must not play 
with plastic bags, foils and small parts! There is a danger of swallowing and choking! 
Keep the device away from children.

•	 You are the first operator to be instructed by a specialist. Children and adolescents 
under the age of 18 are not allowed to use the device. If a young person over the age 
of 16 is trained by a specialist under supervision, he or she is exempted from the ban. 
Only lend or give the device to persons who are familiar with its operation. Please 
include the user manual in the delivery. The operating personnel is responsible to third 
parties. Keep other people away while using the device. Distraction can cause you to 
lose control of the device.

•	 Ensure that other persons, including animals, are at a safe distance from the working 
area. Anyone entering the work area must wear personal protective equipment.

•	 Always ensure a firm and secure position. Never work alone. A person must be avail-
able within calling distance for emergencies. Abnormal posture can result in not being 
able to control the device in unexpected situations. Risk of injury!

•	 Be attentive and carry out all work calmly and carefully. Never work , when you 
are tired or under the influence of alcohol, drugs, medications or other substances 
that may restrict your senses. Pay special attention to your constitution at the end of 
working hours. A moment of carelessness when using the device can lead to serious 
injuries.

•	 Keep your work area clean. Clear the workplace of obstacles. Ensure that the work-
place is adequately lighted. Untidy and poorly lit workplaces increase the risk of 
injury.

•	 Set up the unit so that it is stable, i.e. screwed down on a workbench or a firm base. 
Before commissioning, mount all covers and safety devices properly. Clear the work 
area.

Safety instructions



8 ENV. 1.0

•	 Remove any adjustment tools or wrenches before turning on the device. A tool or key 
located in a rotating part of the device can cause serious injury

•	 Observe the noise protection regulations when using the device.
•	 Sparks can form. The device must not be used near flammable materials or explosive 

gases. Fire and explosion hazard!
•	 Never modify the device and its operating and safety mechanisms or render the 

operating and safety mechanisms unusable. Changes to the device and changes to 
the operating and safety equipment endanger your safety and can cause damage to 
the device.

•	 Never operate the device that is not safe to operate. Never continue to use the device 
unless it is safe to use. If the device shows any signs of malfunction or defect, take it 
out of operation immediately. In case of doubt please contact our customer service. 
Secure the device against unauthorized use. The user is responsible for accidents and 
damages that occur to other people, their property and animals. 

•	 Never wear rings, watches, ties, or body jewelry while working. Bind long hair 
together and secure. Always wear clothing that is practical, made of solid material 
and tight-fitting, but not obstructive. Danger of being drawn into rotating parts. Avoid 
injury by wearing personal protective equipment.

•	 Always wear personal protective equipment. Wearing personal protective equipment, 
such as a dust mask, non-slip safety shoes, safety ear protection and safety glasses, 
depending on the type and use of the device, reduces the risk of injury and perma-
nent injury. Ensure that the protective glasses are seated correctly.

•	 Only work with the device under a roof.
•	 Before working with the device, check that it is functioning properly. Do not use a 

device whose switch is defective.  
Defective devices can endanger your safety and the safety of others.

•	 Do not overload the device.
Electrical safety instructions
•	 When working outdoors with the device, only use extension cords that are suitable for 

outdoor use. This measure reduces the risk of electric shock.
•	 Never use the power cord to carry, hang, or disconnect the device from the wall 

outlet. Keep the cable away from heat, oil, sharp edges or moving parts of the device. 
Never pinch, bend, squeeze or knot the cable under the device. Always unroll the ca-
ble completely. Never immerse the power cable in water or other liquids. Damaged, 
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wet or tangled cables increase the risk of electric shock.
•	 Observe the mains voltage! The power source data must correspond to the data on 

the device type plate.
•	 The connector plug of the device must fit into the socket. The plug must not be 

changed in any way. Do not use adapter plugs or multiple sockets. Only connect the 
device via a residual current circuit breaker (FI circuit breaker). If your power connec-
tion does not have a residual current circuit breaker, the device must be operated via 
a PRCD circuit breaker! Never use damaged or defective sockets. Unchanged plugs 
and matching, faultless sockets reduce the risk of electric shock.

•	 Never expose the device to rain, snow, moisture or humidity. Only use the device 
when all connections are dry and safe. Penetration of water into and onto the device 
increases the risk of electric shock.

•	 Avoid contact with earthed parts such as pipes, radiators, stoves and refrigeration 
units. There is an increased risk of electric shock if your body is grounded.
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•	 Before setting up the device, completely remove all packaging material, especially 
foils, from the device.

•	 If you dispose of the packaging, observe the regulations in your country. 
•	 Dispose of recyclable packaging materials for recycling.
•	 Please check that the device and equipment are complete. 
•	 If any parts are missing, please contact our customer service.
•	 Please have information about customer number, invoice number and order number 

ready.

	 Keep the packaging of your device.  
You may need the packaging for storage during the warranty period.  
In case of damage, please contact our customer service.

Even if all relevant safety regulations are complied with and the intended use specified by 
the manufacturer, there may be risks due to the design determined by the intended use. 

Risks can be minimized if safety instructions, intended use and all instructions described in 
the operating instructions are observed. 

Residual risks manifest themselves through:
•	 Kickback of workpieces and workpiece parts.
•	 Lung damage if the operator is not wearing a suitable dust mask.
•	 Hearing damage if the operator is not wearing suitable hearing protection.
•	 Eye damage if the operator is not wearing suitable safety goggles.

Residual risks

After delivery
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Device Description
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Legend Figure 1, 2 and 3

1.	 base plate

2.	 column

3.	 fastening screws

4.	 drilling table

5.	 drilling table holder

6.	 machine head

7.	 V-belt cover

8.	 engine

9.	 grips

10.	 drill head

11.	 Spindle

12.	 mounting holes

13.	 foldable chip guard

14.	 lock bolt (concealed)

15.	 on/off switch

16.	 fixing screw

17.	 crank

18.	 wing screw

19.	 holding frame

20.	 clamping screw

21.	 transparent cover

22.	 fastening screws

23.	 scale ring

Disconnect the mains plug before carrying out any assembly or conversion 
work on the unit.
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•	 Lay out the base plate (1). 
•	 Fix the column (2) with flange with the enclosed 

screws (3). 
•	 Fix the screws with a ratchet of the appropriate size.

Assembly of the drilling machine foot 

The fastening screws may only be tightened so that the base plate is not 
strained or deformed. There is a risk of breakage in case of excessive stress.

Before commissioning

Assembly of the drilling table 

•	 Slide the drill table holder 
(5) with drill table (4) over 
the column (2). and secure 
the drill table holder with 
the crank. 

	 The table can be adjusted in height. Fix the table height with the crank.

	 Parts of the delivery may be oily.  
Do not remove the oil.

fig. 4

fig. 5



15EN V. 1.0

•	 Screw the 3 grips (9) supplied into the grip holder. 
•	 Assemble the grips. 
•	 The grips have a thread at the end.
•	 Turn the grips into the shaft in the designated place.

•	 Mount the engine unit.
•	 Slide the unit over the column.
•	 Fix the unit on the column with the fixing screws (16) 

on the side.

Mounting the engine unit

Assembling the grips

fig. 6

fig. 7
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•	 Finally, place the complete drill head 
with drill chuck in the drill spindle on 
the machine head (6).

•	 Align the drill head vertically with the 
base plate.

	 The drill chuck is fixed by means of a frictional connection. There is no thread. Press on 
the drill chuck from below and hold it firmly. Turn the drill chuck several times. After 
that it is fixed.

Mounting the chip guard

•	 Fit the foldable chip guard (13 to the 
mounting frame (19).

•	 Fix the chip guard with the correspond-
ing screws.

   To protect against corrosion, all bare parts are greased. Before placing the drill chuck 
(10) on the spindle (11), both parts must be made completely grease-free with an envi-
ronmentally friendly solvent to ensure optimum power transmission.

	 The height of the cover (21) is contin-
uously adjustable and can be fixed 
with the two wing screws (18).

fig. 8

fig. 9
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For changing the drill, the chip guard (13) can be folded upwards, but before 
switching on the unit, the chip guard (13) must be returned to its original posi-
tion.

Before commissioning, the device must be mounted stationary on a solid surface. To do 
this, use the two fastening holes (12) in the base plate.

Set up the device

Commissioning

Be careful not to overload the unit. If the motor noise decreases during opera-
tion, the motor is overloaded. Be careful not to overload the unit. Do not load 
the unit so much that the motor comes to a standstill.

•	 Press the green switch "I" (14), 
•	 The device starts up. 
•	 To switch off, press the red "O" key (14), 
•	 The device switches off.

ON/OFF

Drilling dust can be harmful to your health. In addition, wear an appropriate 
protective mask.
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General information about changing the drill

Unplug the appliance from the mains before changing the bohe.

Risk of injury! Only use tools that are sharp and in perfect condition. Do not use 
tools that are damaged at the shaft or otherwise deformed or damaged in any 
way. Only use accessories and attachments that are specified in the operating 
instructions. If the unit should stop, switch off the unit and return to the starting 
position with the drill.

•	 Only clamp cylindrical drills with the specified maximum shank diameter.See techni-
cal data.

Changing the drill bit with gear rim drill chuck

•	 Fold the chip guard upwards.
•	 Insert the drill into the drill chuck.
•	 Tighten the drill chuck with the chuck key supplied.
•	 Remove the chuck key again. 
•	 Make sure that the drill is firmly seated.

Do not leave the chuck key . Risk of injury due to the chuck key being thrown 
away.
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Rotational speed setting

First switch off the device and disconnect the mains plug

	 The unit does not have automatic speed control. The different spindle speeds can be 
adjusted by repositioning the V-belt.

•	 Loosen the screw to open the V-belt cover (7). 
•	 Loosen the fixing screws. 
•	 Push the motor towards the machine head (6). 
•	 Reposition the V-belt to the desired position. 
•	 The corresponding speeds can be found in the table. 
•	 Tension the V-belt by pushing the tensioning lever towards the engine.
•	 Tighten the fixing screw again. 
•	 Close V-belt cover .
•	 Tighten the fixing screw again.

Never run the unit with the V-belt cover open. Always disconnect the mains 
plug before opening the lid. Never reach into running V-belts.

	 The V-belt cover (7) must always be firmly closed, as the machine is equipped with 
a safety switch and can therefore only be switched on when the V-belt cover (7) is 
closed.Spindle speeds can be adjusted by repositioning the V-belt.
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Adjusting the drilling depth
	 The spindle has a rotatable scale ring for setting the drilling depth.

Only carry out set-up work when the unit is at a standstill. 

•	 Press the drill spindle (11) down until the drill tip rests on the workpiece. 
•	 Loosen the clamping screw (20) 
•	 Turn the scale ring (23) forwards. 
•	 Turn the scale ring (23) back by the desired drilling depth.
•	 Fix the scale ring with the clamping screw (17).

Adjusting the angle of the drilling table

•	 Loosen the lock bolt (14) under the drill table (4). 
•	 Adjust the drilling table (4) the desired angle. 
•	 Tighten the lock bolt (14) again to fix the drill table (4) in this position. 

Adjusting the drilling table height
•	 Loosen the tensioning screw of the crank (17). 
•	 Move the drill table (4) to the desired position using the crank (17). 
•	 Tighten the tensioning screw again. 
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Clamp a workpiece
	 Always clamp workpieces firmly using a machine vice or suitable clamping equip-

ment.

Never hold workpieces by hand! The workpiece must be movable on the drill-
ing table so that self-centring can take place. Make sure to secure the work-
piece against twisting.

•	 Always clamp sheet metal pieces. Otherwise they will be pulled up.
•	 Adjust the height and inclination of the drill table according to the workpiece. See 

also Adjusting the angle of the drill table and Adjusting the drill table height, previous 
page.

•	 Set the correct speed. See figure 10, next page.
•	 The speed depends on the drill diameter and material.

Ø Drill Grey cast 
iron

Steel Iron

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 The following table shows the speeds depending on the drill diameter and material.  
The speeds are only approximate values.
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 Countersinking and centre drilling

•	 Carry out counterboring at the lowest speed.
•	 Carry out high speed centring holes.

Wood dust can be harmful to your health. Use a suitable dust extraction system 
when working on wood. In addition, wear an appropriate protective mask.

 Woodworking

spindle engine

fig. 10
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Troubleshooting

Error Possible causes Solution

Device is not 
running.

No mains connection Make sure that the mains plug is 
properly inserted and supplied with 
power

Mains plug fuse blown Check the fuse of the plug and 
replace it if necessary

Pulley cover not closed Close the belt cover completely. 
Also check the safety switch

Device defective During warranty - Contact custom-
er service

Unusual or very 
loud operating 
noises

Incorrect belt tension Change belt tension
Spindle must be lubricated Apply grease to the inner spindle 

between the drill chuck and the 
spindle pulley.

Damaged or worn drive belt Replace drive belt.

Screws loosened Check all parts for proper assem-
bly.

Drill produces 
smoke or unusual 
heat

Incorrect speed setting Change speed.

Blunt drill Replace drill or
Sharpen

Material or drill drilled dry Use lubricant or cutting fluid.
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Drill wobbles or 
runs out of round

Bent drill Replace drill

Drill not correctly in the chuck Reinsert the drill into the chuck.

Spindle bearing worn During warranty - Contact custom-
er service

Drill jammed in 
workpiece

Drive belt tension too low Change belt tension
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Maintenance, cleaning and care

General maintenance

Disconnect the mains plug before carrying out any maintenance, adjustment, 
cleaning, servicing or care work.

•	 There are no other parts inside the unit that require maintenance.
•	 If the unit is damaged, never attempt to repair it yourself. 
•	 Leave the repair to a qualified electrician.
•	 Check all fastening screws at regular intervals, as they can loosen over time.

General cleaning and care
•	 Clean the outer parts regularly with a damp cloth and a little soft soap.
•	 Grease bare parts again after finishing the work. 
•	 Especially the drill column, bare parts of the base and the drill table must be greased 

regularly. 
•	 Use a commercially available acid-free grease for greasing.
•	 Check and clean the ventilation openings regularly.
•	 Blow out the unit regularly with compressed air at low pressure.

Never allow water to get inside the device. Penetration of water into the device 
increases the risk of electric shock.

Never use cleaning agents containing solvents.  
These can attack the plastic parts of the unit. 
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Storage

•	 Store the device under cover in a non-corrosive environment.
•	 Store the device so that it is kept away from children.
•	 Keep the device away from rain, wetness and humidity.

Technical specifications

Table 1

Model TC3-E350

Power consumption 350W

Power supply 230 V/ 50 Hz

Drill chuck clamping 
width

 1,5-13mm

Drill chuck holder  B16

Column diameter Ø 46 mm

Spindle stroke 50 mm

Spindle speed 580- 2650 rpm. 5 speed levels

Outreach 210 mm

Angle adjustment of the 
table

45° / 0° / 45°

Table dimensions 160 X 160mm

Foot dimensions 290 X 190mm

Size device 580 mm

Net weight 13 kg
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Dispose of your old device at the end of its service life in accordance with national regu-
lations. For the disposal of the device, observe the regulations applicable in your country 
and municipality.

Make your device unusable before disposal in order to prevent misuse and the 
associated dangers. 

	 Never dispose of the device in normal household waste. Dispose of the 
device for recycling. According to the European Directive 2012/19/
EU on waste electrical and electronic equipment and transposition into 
national law, used power tools must be collected separately and sent 
for environmentally sound recycling.

You can find popular spare parts under the following link on our website in
category "spare parts" under: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Spare parts

Disposal

	 Observe the environmental regulations when dispose waste oils. Never 
allow hydraulic oil to get into the ground. Do not dispose of cleaning 
cloths containing oil and grease or grease and oil residues in house-
hold waste. Dispose of the residues in an environmentally friendly way.
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Service

Rocket-Tools GmbH 
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email: service@rocket-tools.de
Website: www.rocket-tools.co.uk
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We hereby declare,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin

The fact that the devices described below, due to their design and construction, as well as 
in the reports which we have placed on the market, meet the relevant, fundamental safety 
and health requirements of the EC directives. In the event of a change to the equipment not 
agreed with us, this declaration loses its validity.

Designation of the devices: 	 TC3-E350

Relevant EC Directives: 	 2006/42/EC 2014/30/EU

Standards Applied: 	 EN 62841-1:2015+ AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Place , Date : 	     Berlin, 09.12.2021

Details of the signatory:	

Andreas Hebestreit
	  Managing Director

EU Declaration of conformity
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Notes
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  Dans tous les cas, lisez les instructions d'utilisation.

L'opérateur doit lire et comprendre le mode d'emploi pour garantir une manipulation sûre. 
Même les opérateurs ayant de l'expérience avec l'appareil doivent lire et comprendre le 
mode d'emploi.
Les opérateurs insuffisamment informés peuvent se mettre en danger et mettre en danger 
d'autres personnes par une utilisation incorrecte. Conservez les instructions d'utilisation  
à portée de main. 
Le personnel chargé de l'utilisation, de l'entretien et du nettoyage doit lire le mode d'emploi. 
Si l'appareil est transmis à un tiers, remettre également le mode d'emploi.

Contenu de la livraison

Les modifications techniques les plus récentes peuvent ne pas correspondre aux ​explica-
tions et aux dessins décrits ici.

Le contenu de la livraison comprend :
•	 1x EBERTH perceuse à colonne TC3-E350
•	 1x kit de montage
•	 1x Mode d'emploi
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Utilisez la perceuse à colonne 350W, ci-après dénommée "l'appareil", conformément à 
sa destination. La sécurité de fonctionnement de l'appareil n'est garantie que s'il est utilisé 
conformément aux consignes du mode d'emploi. Toute autre utilisation de l'appareil au-de-
là de l'utilisation conforme est considérée comme une utilisation non conforme.

•	 Utilisez l'appareil uniquement pour percer le métal, le plastique, le bois et les maté-
riaux similaires. Le mandrin de perçage est uniquement conçu pour l'utilisation de fo-
rets et d'outils avec un diamètre de tige de 1,5 à 13 mm et une tige d'outil cylindrique. 
L'appareil est destiné à être utilisé exclusivement par des adultes.

Utilisation abusive prévisible
•	 Ne manipulez jamais de denrées alimentaires ou de matériaux dangereux pour la 

santé.

Nous nous réservons le droit d'apporter des modifications techniques au produit dans le 
cadre de l'amélioration des caractéristiques de fonctionnement et du développement ul-
térieur. Si vous avez besoin de pièces de rechange, n'utilisez que des pièces de rechange 
d'origine ! 

Utilisation prévue
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Les consignes de sécurité et les informations techniques importantes contenues dans ce 
mode d'emploi sont signalées par des symboles. Suivez les instructions pour éviter les bles-
sures corporelles et les dommages matériels.
Avertissements

	 Ce symbole attire l'attention sur un danger imminent qui peut 
entraîner des blessures graves ou la mort.

	 Ce signe indique des situations dangereuses qui peuvent en-
traîner des blessures corporelles graves ou la mort.

	 Ce symbole indique des situations dangereuses qui 
peut entraîner des blessures ou des dommages mineurs, des 
dysfonctionnements et la destruction de l'appareil.

	 Avertissement de danger général. 

	 Danger dû à l'inhalation de poussières et de vapeurs 
toxiques.

	 Risque de choc électrique!

	 Risque de happement des membres par des éléments rotatifs 
de la machine

	 Danger dû à la projection ou au déplacement de pièces.

Symboles et illustrations 

	 S'il vous plaît, lisez ! Lire le mode d'emploi avant utilisation. 

 	 Astuce ! Ce symbole met en évidence des conseils et des 
informations qui doivent être respectées pour un fonctionne-
ment efficace et sans problème de l'appareil. 
l'appareil de manière efficace et sans problème.

		  Eliminez l'huile usagée dans le respect de l'environnement.

Explication des symboles
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	 Respectez les consignes de sécurité et les avertissements figurant sur 
l'appareil et suivez ! En plus des instructions de ce  
les règles générales de sécurité , et de prévention des accidents du  
les règles de prévention des accidents du législateur doivent être prises 
en compte.

Général 
•	 Utilisez l'appareil, les accessoires et les outils conformément à ces instructions. 

Prendre en compte les conditions de travail et le travail à effectuer. L'utilisation de 
l'appareil à des fins autres que celles prévues peut conduire à des situations dange-
reuses.

•	 L'appareil et le matériel d'emballage ne sont pas des jouets pour enfants​! Les enfants 
ne doivent pas jouer avec des sacs en plastique, des feuilles et des petites pièces ! Il y 
a un danger de déglutition et d'étouffement​! Tenir les enfants à l'écart de l'appareil.

•	 En tant qu'utilisateur débutant, vous serez instruit par un spécialiste. Les enfants et 
adolescents de moins de 18 ans ne sont pas autorisés à utiliser l'appareil. Si un jeune 
de plus de 16 ans est formé par un spécialiste sous surveillance, il est exempté de l'in-
terdiction. Ne prêtez ou ne donnez l'appareil qu'à des personnes familiarisées avec 
son fonctionnement. Veuillez inclure le mode d'emploi dans la livraison. Le personnel 
d'exploitation est responsable envers des tiers. Garder les autres personnes à l'écart 
pendant l'utilisation de l'appareil. La distraction peut vous faire perdre le contrôle de 
l'appareil.

•	 S'assurer que les autres personnes, y compris les animaux, se trouvent à une distance 
de sécurité de la zone de travail. Toute personne pénétrant dans la zone de travail 
doit porter un équipement de protection individuelle.

•	 Assurez-vous toujours d'avoir une stand ferme et sur. Ne jamais travailler seul. Une 
personne doit être disponible pour appeler en cas d'urgence. Une posture anormale 
peut vous empêcher de contrôler l'appareil dans des situations inattendues. Risque de 
blessure!

•	 Soyez attentif et effectuez tous les travaux avec calme et soin. Ne travaillez jamais 
lorsque vous êtes fatigué ou sous l'influence de l'alcool, de drogues, de médicaments 
ou d'autres substances qui peuvent altérer vos sens. Portez une attention particulière 
à votre constitution à la fin des heures de travail. Un moment d'inattention lors de 
l'utilisation de l'appareil peut entraîner des blessures graves.

•	 Gardez votre lieu de travail propre. Dégagez le lieu de travail des obstacles. Assu-

Consignes de sécurité
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rez-vous que le lieu de travail est suffisamment éclairé. Les lieux de travail mal rangé 
et mal éclairés augmentent le risque de blessures.

•	 Installez l'appareil dans une position stable, c'est-à-dire sur un établi ou un socle fixe. 
Installez correctement tous les couvercles et dispositifs de sécurité avant la mise en 
service. Déblayer le lieu de travail.

•	 Retirez tous les outils de réglage ou les clés avant d'allumer l'appareil. Un outil ou une 
clé situé dans une partie rotative de l'appareil peut causer des blessures graves.

•	 Respectez les règles de protection contre le bruit lorsque vous utilisez l'appareil.
•	 Des étincelles peuvent se former. N'utilisez jamais l'appareil à proximité de matériaux 

inflammables ou de gaz explosifs. Risque d'incendie et d'explosion !
•	 Ne modifiez jamais l'appareil et ses dispositifs de commande et de sécurité et ne ren-

dez jamais inutilisables les dispositifs de commande et de sécurité. Les modifications 
apportées à l'appareil et les modifications apportées à l'appareil et aux dispositifs de 
commande et de sécurité mettent en danger votre sécurité et peuvent entraîner des 
dommages à l'appareil.

•	 Ne faites jamais fonctionner un appareil qui n'est pas sûr. Ne continuez jamais à 
utiliser l'appareil s'il n'est pas sûr de l'utiliser. Si l'appareil présente des signes de 
dysfonctionnement ou de défaut, arrêtez-le immédiatement. En cas de doute, veuillez 
contacter notre service clientèle. Sécuriser l'appareil contre tout accès non autorisé. 
L'utilisateur est responsable des accidents et des dommages causés aux autres per-
sonnes, à leurs biens et à leurs animaux. 

•	 Ne portez jamais de bagues, de montres, d'écharpes, de cravates ou de bijoux 
corporels lorsque vous travaillez. Attachez les cheveux longs ensemble et fixez-les 
solidement. Portez toujours des vêtements pratiques, faits d'un matériau solide et bien 
ajustés, mais qui ne sont pas obstruants. Risque d'être entraîné dans des pièces en 
mouvement. Éviter de se blesser en portant un équipement de protection individuelle.

•	 Portez toujours un équipement de protection individuelle. Le port d'un équipement de 
protection individuelle, tel qu'un masque anti-poussière, des chaussures de sécurité 
antidérapantes, un casque de sécurité, des lunettes de protection auditive et des 
lunettes de protection, selon le type et l'utilisation de l'appareil, réduit le risque de 
blessures et de dommages permanents. Veillez à ce que les lunettes de protection 
soient correctement installées.

•	 Ne travaillez qu'avec l'appareil sous toit.
•	 Avant de travailler avec l'appareil, vérifiez qu'il fonctionne correctement.
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•	  N'utilisez pas un appareil dont l'interrupteur est défectueux.  
Les appareils défectueux peuvent mettre en danger votre sécurité et celle d'autrui.

•	 Ne pas surcharger l'appareil.
Instructions de sécurité électrique
•	 Lorsque vous travaillez à l'extérieur, n'utilisez que des rallonges électriques qui 

conviennent à un usage extérieur. Cette mesure réduit le risque de choc électrique.
•	 N'utilisez jamais le cordon d'alimentation pour transporter, suspendre ou débran-

cher l'appareil de la prise murale. Tenir le câble à l'écart de la chaleur, de l'huile, 
des arêtes vives ou des pièces mobiles. Ne jamais pincer, plier, serrer ou nouer le 
câble sous l'appareil. Déroulez toujours le câble complètement. Ne plongez jamais 
le câble d'alimentation dans l'eau ou d'autres liquides. Des câbles endommagés, 
mouillés ou emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

•	 Respectez la tension secteur ! Les données de la source d'alimentation doivent corres-
pondre aux données figurant sur la plaque signalétique de l'appareil.

•	 La fiche du connecteur de l'appareil doit s'insérer dans la prise. Le connecteur ne 
doit en aucun cas être changé. N'utilisez pas de prises d'adaptateur ou de prises 
multiples. Ne connectez l'appareil que par l'intermédiaire d'un disjoncteur à courant 
résiduel (RCD). Si votre alimentation n'est pas équipée d'un disjoncteur différentiel, 
l'appareil doit être utilisé via un disjoncteur PRCD ! N'utilisez jamais de prises en-
dommagées ou défectueuses. Des connecteurs non changés et des prises de courant 
adaptées et sans défaut réduisent le risque d'électrocution.

•	 N'exposez jamais l'appareil à la pluie, à la neige, à l'humidité ou à l'humidité. N'uti-
lisez l'appareil que lorsque toutes les connexions sont sèches et sûres. La pénétration 
d'eau dans l'appareil augmente le risque de choc électrique.

•	 Éviter tout contact avec les pièces mises à la terre telles que les tuyaux, les radiateurs, 
les poêles et les appareils de réfrigération. Il y a un risque accru de choc électrique si 
votre corps est mis à la terre.
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•	 Avant d'installerl l'apparei , retirer complètement tout le matériel d'emballage de 
l'appareil.

•	 Si vous éliminez l'emballage, respectez les réglementations en vigueur dans votre 
pays. 

•	 Recycler les matériaux d'emballage recyclables.
•	 Veuillez vérifier que l'appareil et les accessoires sont complets. 
•	 En cas de pièces manquantes, veuillez contacter notre service clientèle.
•	 Veuillez avoir à portée de main les informations concernant le numéro de client, le 

numéro de reçu et le numéro de commande.

	 Conservez l'emballage de votre appareil.  
Vous pouvez avoir besoin de l'emballage pour le stockage pendant la garantie.  
En cas de dommage, veuillez contacter notre service clientèle.

Même si toutes les consignes de sécurité pertinentes sont respectées et l'utilisation 
conforme spécifiée par le fabricant, il peut y avoir des risques liés à la conception détermi-
née par l'utilisation prévue. 

Les risques peuvent être réduits au minimum si les consignes de sécurité, l'utilisation 
conforme et toutes les instructions décrites dans le mode d'emploi sont respectées. 

Les risques résiduels se manifestent à travers :
•	 Recul des pièces et des éléments de pièces.
•	 Lésion pulmonaire si l'opérateur ne porte pas un masque anti-poussière approprié.
•	 Dommage auditif si l'opérateur ne porte pas de protection auditive appropriée.
•	 Lésion pulmonaire si l'opérateur ne porte pas un masque anti-poussière approprié.

Risques résiduels

Après la livraison
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Description des appareils
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Légende Figure 1, 2 et 3

1.	 Plaque de base

2.	 Pilier

3.	 Vis de fixation

4.	 Table de perçage

5.	 Support de table de perçage

6.	 Tête de machine

7.	 Couvercle de couroie trapézoïdale

8.	 Moteur

9.	 Poignée

10.	 Tête de forage

11.	 Broche

12.	 Trous de fixation

13.	 Protection rabattable contre les copeaux

14.	 Vis de serrure (cachée)

15.	 Interrupteur marche/arrêt

16.	 vis de fixation

17.	 Manivelle

18.	 Vis à oreilles

19.	 Cadre d'accueil

20.	 Vis de serrage

21.	 Couverture transparente

22.	 Vis de fixation

23.	 Anneau gradué

Débranchez la fiche d'alimentation avant d'effectuer des travaux de montage 
ou de modification sur l'appareil.
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•	 Placez la plaque de base (1). 
•	 Fixez la colonne (2) avec la bride à l'aide des vis 

fournies (3). 
•	 Fixez les vis avec une clé à cliquet de taille appro-

priée.

Montage du pied de la perceuse 

Les vis de fixation ne doivent être serrées que de manière à ce que la plaque 
de base ne soit pas tendue ou déformée. En cas de sollicitation excessive, il y a 
risque de rupture.

Avant la mise en service

Montage de la table de perçage 

•	 Glisser le support de la 
table de perçage (5) avec 
la table de perçage (4) 
sur la colonne (2) et fixer 
le support de la table de 
perçage avec la mani-
velle. 

	 La table est réglable en hauteur. Fixieren Sie die Tischhöhe mit der Kurbel.

	 Certaines parties de la livraison peuvent être hui-
leuses. Ne retirez pas l'huile.

Fig. 4

Fig. 5
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•	 Vissez les 3 poignées fournies (9) dans le support 
de poignée. 

•	 Montez les poignées. 
•	 Les poignées ont un filetage à leur extrémité.
•	 Vissez les poignées dans l'arbre à l'endroit prévu 

à cet effet.

•	 Montez l'unité moteur.
•	 Faites glisser l'unité sur la colonne.
•	 Fixez l'unité sur la colonne avec les vis de fixation 

(16) sur le côté.

Montage de l'unité moteur

Montage des poignées

Fig. 6

Fig. 7
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•	 Pour finir, placez la tête de forage 
complète avec le mandrin dans la 
broche de forage sur la tête de la 
machine (6).

•	 Alignez la tête de forage verticalement 
avec la plaque de base.

	 Le mandrin est fixé au moyen d'une liaison par adhérence. Il n'y a pas de filetage. 
Poussez le mandrin par le bas et maintenez-le en place. Tourner le mandrin plusieurs 
fois. Ensuite, il est fixé.

Montage de la protection contre les copeaux

•	 Montez la protection rabattable contre 
les copeaux (13) sur le cadre de 
réception (19).

•	 Fixez la protection contre les copeaux 
avec les vis correspondantes...

   Pour les protéger de la corrosion, toutes les pièces nues sont graissées. Avant de pla-
cer le mandrin (10) sur la broche (11), il faut dégraisser complètement les deux pièces 
avec un solvant écologique afin de garantir une transmission optimale de la force.

	 La hauteur du couvercle (21) est 
réglable en continu et peut être fixée 
à l'aide des deux vis à oreilles (18).

Fig. 8

Fig. 9
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Pour le changement de foret, la protection contre les copeaux (13) peut être 
rabattue vers le haut, mais avant de mettre l'appareil en marche, la protection 
contre les copeaux (13) doit être remise dans sa position initiale.

Avant la mise en service, l'appareil doit être monté de manière stationnaire sur un support 
solide. Utilisez pour cela les deux trous de fixation (12) dans la plaque de fond.

Installez l'appareil

Mise en service

Veillez à ne pas surcharger l'appareil. Si le bruit du moteur baisse pendant le 
fonctionnement,le moteur est trop sollicité. Veillez à ne pas surcharger l'appa-
reil. Ne chargez pas l'appareil au point que le moteur s'arrête.

•	 Actionnez l'interrupteur vert de mise en marche "I" (14), 
•	 L'appareil s'éteint. 
•	 Pour l'éteindre, appuyez sur la touche rouge "O" (14), 
•	 L'appareil s'éteint.

ON/OFF

La sciure de bois peut nuire à votre santé. Portez en outre un masque an-
ti-poussière approprié.
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Généralités sur le changement de foret

Débranchez l'appareil avant de le changer.

Risque de blessure! N'utiliser que des outils en parfait état et bien aiguisés. 
Ne pas utiliser d'outils dont la tige est endommagée ou qui sont déformés ou 
endommagés d'une manière ou d'une autre. N'utilisez que les accessoires et 
les dispositifs supplémentaires indiqués dans le mode d'emploi. Si l'appareil 
s'arrête, éteignez-le et revenez à la position initiale avec le foret.

•	 Serrez uniquement des forets cylindriques avec le diamètre de tige maximal indiqué.
voir les caractéristiques techniques.

Changement de foret avec mandrin à couronne dentée

•	 Rabattez la protection contre les copeaux vers le haut.
•	 Insérer le foret dans le dispositif de levage.
•	 Serrez le mandrin à l'aide de la clé de mandrin fournie.
•	 Retirer à nouveau la clé d'alimentation. 
•	 S'assurer que la buse est bien en place.

Ne pas laisser la clé de l'alimentation sur la porte. Risque de blessure par la 
projection de la clé d'alimentation.
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Réglage du nombre de tours

Éteignez d'abord l'appareil et débranchez la fiche d'alimentation.

	 L'appareil dispose pas d'une connexion 12V DC. Les différentes vitesses de rotation de 
la broche peuvent être réglées en déplaçant la courroie trapézoïdale.

•	 Desserrer la vis pour ouvrir le couvercle de la courroie trapézoïdale (7). 
•	 Desserrez les vis de fixation. 
•	 Poussez le moteur vers la tête de la machine (6). 
•	 Replacez la courroie trapézoïdale dans la position souhaitée. 
•	 Die entsprechenden Drehzahlen entnehmen Sie der Tabelle. 
•	 Tendez la courroie trapézoïdale en poussant le levier de tension vers le moteur.
•	 Resserrez les vis de fixation. 
•	 Fermez le couvercle de la courroie trapézoïdale .
•	 Resserrer la vis de fixation (A).

Ne jamais faire fonctionner l'appareil lorsque le couvercle de la courroie trapé-
zoïdale est ouvert. Débranchez toujours la fiche d'alimentation avant d'ouvrir 
le couvercle. Ne jamais mettre les mains dans les courroies trapézoïdales en 
mouvement.

	 Le couvercle de la courroie trapézoïdale (7) doit toujours être bien fermé, car l'appa-
reil est équipé d'un interrupteur de sécurité et ne peut donc être mis en marche que 
lorsque le couvercle de la courroie trapézoïdale (7) est tiré.Les vitesses de rotation de 
la broche peuvent être réglées en déplaçant la courroie trapézoïdale...
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Réglage de la profondeur de perçage
	 ie Spindel besitzt einen verdrehbaren Skalenring zum Einstellen der Bohrtiefe.

Ne procéder aux travaux de réglage que lorsque l'appareil est à l'arrêt. 

•	 Poussez la broche de perçage (11) vers le bas jusqu'à ce que la pointe du foret soit en 
contact avec la pièce. 

•	 Desserrez la vis de serrage (20) 
•	 Tournez l'anneau gradué (23) vers l'avant. 
•	 Tournez la bague graduée (23) en arrière de la profondeur de perçage souhaitée.
•	 Fixez l'anneau gradué avec la vis de serrage (17).
Régler l'angle des ailes de lissage

•	 Desserrez la vis de blocage (14) sous la table de perçage (4). 
•	 Réglez la table de perçage (4) sur la mesure angulaire souhaitée. 
•	 Resserrez la vis de blocage (14) pour fixer la table de perçage (4) dans cette posi-

tion. 
Régler la hauteur de la table de perçage
•	 Desserrez la vis de serrage de la manivelle (17). 
•	 Amenez la table de perçage (4) dans la position souhaitée à l'aide de la manivelle 

(17). 
•	 Resserrez la vis de serrage. 
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Serrer une pièce à usiner
	 Serrez toujours les pièces à usiner à l'aide d'un étau de machine ou d'un moyen de 

serrage approprié.

Ne jamais tenir les pièces à la main ! La pièce à usiner doit être mobile sur la 
table de perçage pour qu'un autocentrage puisse avoir lieu. Bloquer impérati-
vement la pièce à usiner pour l'empêcher de tourner.

•	 Serrez toujours les morceaux de tôle. Ils risquent d'être arrachés.
•	 Réglez la hauteur et l'inclinaison de la table de perçage en fonction de la pièce à 

usiner. Voir aussi Réglage de l'angle de la table de perçage et Réglage de la hauteur 
de la table de perçage, page précédente.

•	 Réglez la bonne vitesse de rotation. Voir figure 10, page suivante.
•	 La vitesse de rotation dépend du diamètre du foret et du matériau.

Ø du foret Fonte grise Acier Fer

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 Dans le tableau ci-dessous, vous trouverez les vitesses de rotation en fonction du 
diamètre du foret et du matériau. Les vitesses de rotation ne sont données qu'à titre 
indicatif.
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 Chanfreinage et perçage de centrage

•	 Effectuez les forages de descente à la vitesse la plus basse.
•	 Führen Sie die Abstiegsbohrungen mit der niedrigsten Geschwindigkeit durch.

La poussière de bois peut nuire à votre santé. Utilisez un système d'aspiration 
des poussières approprié lorsque vous travaillez le bois. Portez en outre un 
masque anti-poussière approprié.

 Travailler le bois

Broche Moteur

Fig. 10
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Dépannage

Erreur
Possible  
cause

Solution

L'appareil ne 
démarre pas

Pas de raccordement au réseau Assurez-vous que la fiche d'alimen-
tation est correctement branchée et 
alimentée en électricité

Fusible de la prise secteur grillé Vérifiez le fusible de la prise et 
remplacez-le si nécessaire.

Überprüfen Sie die Sicherung 
in der Steckdose und tauschen 
Sie sie gegebenenfalls aus.

Fermer complètement le 
couvre-courroie. En outre, vérifier 
les interrupteurs de sécurité

Appareils défectueux Pendant la garantie- Contacter le 
service après-vente

Bruits de fonction-
nement inhabi-
tuels ou très forts

Mauvaise tension de la cour-
roie

Modifier la tension de la courroie

La broche doit être lubrifiée Appliquer de la graisse sur la 
broche située à l'intérieur, entre le 
mandrin et la poulie de la broche.

Beschädigter oder abgenutzter 
Antriebsriemen

Remplacer la courroie d'entraîne-
ment.

Vis desserrées Vérifier que toutes les pièces sont 
correctement montées.
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La foreuse produit 
de la fumée ou 
des bouffées de 
chaleur inhabi-
tuelles.

Mauvais réglage de la vitesse Changer de vitesse.

Mèche émoussée Remplacer le foret ou
aiguiser

Matériau ou foret percé à sec Utiliser un lubrifiant ou un liquide 
de coupe.

Le foret vacille 
ou ne tourne pas 
rond

Mèche tordue Remplacer le foret

Mèche mal insérée dans le 
mandrin

Replacer le foret dans le mandrin.

Palier de broche usé Contacter le service après-vente 
pendant garantie

Le foret se bloque 
dans la pièce

Tension trop faible de la cour-
roie d'entraînement

Modifier la tension de la courroie
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Nettoyage, entretien et maintenance

Nettoyage général

Débranchez le cordon d'alimentation avant tout travail de maintenance, de 
réglage, de nettoyage, d'entretien et de maintenance.

•	 Il n'y a pas d'autres pièces à l'intérieur de l'appareil à entretenir.
•	 Si l'appareil est endommagé, n'essayez jamais de le réparer vous-même. 
•	 Confiez la réparation à un électricien qualifié.
•	 Vérifiez à intervalles réguliers toutes les vis de fixation, car elles peuvent se desserrer 

avec le temps.

Nettoyage et entretien général
•	 Nettoyez régulièrement les parties extérieures avec un chiffon humide et un peu de 

savon. du savon mou.
•	 Graissez à nouveau les pièces dénudées une fois les travaux terminés. 
•	 La colonne de forage, les parties dénudées du pied et la table de forage doivent 

notamment être graissées régulièrement. 
•	 Pour le graissage, utilisez une graisse sans acide disponible dans le commerce.
•	 Contrôlez et nettoyez régulièrement les ouvertures d'aération.
•	 Soufflez régulièrement l'appareil avec de l'air comprimé à basse pression.

Ne laissez jamais l'eau pénétrer à l'intérieur de l'appareil. L'infiltration d'eau 
dans l'appareil augmente le risque de choc électrique.

N'utilisez jamais de produits de nettoyage contenant des solvants.  
Ceux-ci peuvent attaquer les pièces en plastique de l'appareil. 
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Stockage

•	 Stocker l'unité sous un toit dans un environnement non corrosif.
•	 Rangez l'appareil de manière à ce qu'il soit tenu à l'écart des enfants.
•	 Conservez l'appareil à l'abri de la pluie, de l'humidité et du froid.

Données Technique

Tableau 1

Modèle TC3-E350

Puissance absorbée 350W

source d'alimentation 230 V/ 50 Hz

Largeur de serrage du 
mandrin

 1,5-13mm

Porte-mandrin  B16

Diamètre de la colonne Ø 46mm

Course de la broche 50mm

Vitesse de rotation de la 
broche

580- 2650 tr/min/ 5 niveaux de vitesse

Portée 210mm

Réglage de l'angle de 
la table

45° / 0° / 45°

Dimensions de la table 160 X 160mm

Dimensions des pieds 290 X 190mm

Taille de l'appareil 580mm

Poids net 13 kg
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Jetez votre ancien appareil à la fin de sa durée de vie utile conformément aux réglementa-
tions nationales en vigueur. Pour l'élimination de l'appareil, respectez les réglementations 
en vigueur dans votre pays et votre commune.

Rendez votre appareil inutilisable avant de le mettre au rebut afin d'éviter toute 
mauvaise utilisation et les dangers qui y sont associés. 

	 Ne jetez jamais l'appareil dans les ordures ménagères. Prenez 
l'appareil pour le recycler. Conformément à la directive européenne 
2012/19/UE relative aux déchets d'équipements électriques et élec-
troniques et à sa transposition en droit national, les outils électriques 
usagés doivent être collectés séparément et recyclés de manière écolo-
gique.

Vous pouvez trouver les pièces de rechange les plus courantes en cliquant sur le lien sui-
vant sur notre site web dans la
Catégorie "pièces détachées" sous : 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Pièces de rechange

Élimination

	 Respectez les réglementations environnementales lors de l'élimination 
des huiles usagées. Ne laissez jamais l'huile hydraulique pénétrer dans 
le sol. Ne pas jeter les chiffons de nettoyage contenant de l'huile ou 
de la graisse ainsi que les résidus de graisse et d'huile dans les ordures 
ménagères. Éliminez les résidus en respectant l'environnement.
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Service

Rocket-Tools GmbH 
 
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email : service@rocket-tools.fr
Website: www.rocket-tools.fr
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Nous déclarons par la présente,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

Les appareils décrits ci-après sont conformes aux exigences fondamentales de sécurité et 
de santé des directives CE en raison de leur conception et de leur construction, ainsi que 
dans les versions que nous commercialisons. En cas de modification de l'équipement non 
convenue avec nous, cette déclaration perd sa validité.

Désignation des appareils : 	 TC3-E350

Directives communautaires pertinentes: 	 2006/42/EG 
2014/30/EU

Normes appliquées: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Lieu, date : 	     Berlin,  09.12.2021

Informations sur le signataire:	

Andreas Hebestreit
	  Directeur général

Déclaration de conformité de l'UE



30 FRV. 1.0

Consignes



 

TC3-E350

DE EN FR IT ES PL SE

ISTRUZIONI PER L‘USO

TRAPANO DA BANCO TRAPANO DA BANCO 
350W350W
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  Si prega di leggere le istruzioni con attenzione.

Ai fini della garanzia si prega l'utente di leggere le istruzioni molto attentamente. Anche 
gli utenti con esperienza sono pregati di leggere le istruzioni molto attenatamente.
La mancata osservanza delle istruzioni ed un uso improprio del prodotto possono costituire 
un pericolo mortale sia per l'utente stesso che per le persone intorno. Tenere le istruzioni 
sempre a portata di mano. 
Le persone addette all'utilizzo, alla manutenzione o alla pulizia del prodotto hanno l'obbli-
go di leggere le istruzioni. 
In caso di passaggio del dispositivo a terzi, consegnare necessariamente anche le istruzioni.

Volume di consegna

Le ultime modifiche tecniche possono differire dalle spiegazioni e dai disegni qui riportati.

La consegna prevede:
•	 1x EBERTH Trapano da banco TC3-E350
•	 1x set di montaggio
•	 1x Istruzioni
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Utilizzare il ponte motore Trapano da banco, di seguito denominato dispositivo, per lo 
scopo previsto. La sicurezza operativa del dispositivo è garantita solo se utilizzata secondo 
le istruzioni contenute nelle istruzioni operative. Qualsiasi altro uso del dispositivo oltre a 
quello previsto è considerato un uso improprio.

•	 Utilizzare il dispositivo esclusivamente per la foratura di metallo, plastica, legno e 
materiali simili il mandrino è adatto solo per l'uso di trapani e utensili con un diametro 
albero di 1,5-13 mm e albero cilindrico per utensili. L'apparecchio è destinato esclusi-
vamente all'uso da parte di adulti.

Uso improprio prevedibile
•	 Non trattare mai alimenti o materiali pericolosi per la salute.

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche al prodotto nel processo di miglio-
ramento e sviluppo delle capacità operative. Se avete bisogno di pezzi di ricambio, usate 
solo pezzi di ricambio originali! 

Uso previsto
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Importanti informazioni tecniche e di sicurezza contenute in queste istruzioni sono con-
trassegnate da simboli. Seguire le istruzioni per evitare lesioni personali e danni materiali.
Avvertenze

	 Questo segnale vi avverte di un pericolo imminente che com-
porterà gravi lesioni personali o la morte.

	 Questo segnale indica situazioni pericolose che possono por-
tare a gravi lesioni personali o alla morte.

	 Questo simbolo indica situazioni pericolose che, se non evita-
te, potrebbero provocare lesioni minori o danni, malfunziona-
mento o distruzione del dispositivo.

	 Avviso di pericolo generale 

	 Pericolo da inalazione di polveri e vapori tossici.

	 Pericolo di scossa elettrica

	 Rischio di inserimento degli arti nelle parti rotanti della mac-
china

	 Pericolo di lancio e di parti volanti.

Simboli e illustrazioni

	 Leggere attentamente!  
Leggere le istruzioni prima dell'uso. 

 	 Suggerimento! Questo simbolo evidenzia suggerimenti e 
informazioni che devono essere osservati per un funziona-
mento efficiente e senza problemi del dispositivo.

		  Smaltire l'olio usato nel rispetto dell'ambiente.

Indice simboli
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	 Osservare le avvertenze di sicurezza e di avvertimento sul dispositivo e 
seguire le! Oltre alle istruzioni contenute nel presente manuale, devono 
essere prese in considerazione le norme generali di sicurezza e antin-
fortunistiche del legislatore.

Generale 
•	 Utilizzare il dispositivo, gli accessori e gli strumenti secondo queste istruzioni. Tenere 

conto delle condizioni di lavoro e del lavoro da svolgere. L'utilizzo del dispositivo per 
applicazioni diverse da quelle previste può portare a situazioni di pericolo.

•	 Il dispositivo e il materiale di imballaggio non sono giocattoli per bambini! I bambini 
non devono giocare con sacchetti di plastica, pellicole e piccole parti! C'è il pericolo 
di inghiottire e soffocare! Tenere il dispositivo lontano dalla portata dei bambini.

•	 Il primo personale operativo ad essere istruito da uno specialista. Vietato l'utilizzo 
del dispositivo da bambini e ragazzi al di sotto dei 18 anni. Ragazzi al di sopra dei 
16 anni possono utilizzare il prodotto solo se in presenza di uno specialista. Prestare 
o dare l'apparecchio solo a persone che ne conoscono bene il funzionamento. Si 
prega di includere le istruzioni per l'uso nella fornitura. Le persone addette all'utilizzo 
sono responsabili nei confronti di terzi. Tenere le altre persone lontane durante l'uso 
del dispositivo. La distrazione può causare la perdita di controllo del dispositivo.

•	 Assicurarsi che altre persone, compresi gli animali, siano a distanza di sicurezza dalla 
zona di lavoro. Chiunque entri nell'area di lavoro deve indossare attrezzature di 
protezione personale.

•	 Assicurarsi sempre di avere una base solida e sicura. Non lavorare mai da soli. Una 
persona deve essere vicina in caso di emergenze. Una postura anomala può impedi-
re di controllare il dispositivo in situazioni impreviste. Pericolo di lesioni!

•	 Prestare attenzione e svolgere il lavoro con calma e attenzione. Non lavorare mai, 
quando si è stanchi o sotto l'influenza di alcool, droghe, farmaci o altre sostanze 
che possono , limitare le vostre capacità sensoriali. Prestare particolare attenzione al 
proprio stato fisico al termine di ogni lavoro. Un momento di negligenza nell'uso del 
dispositivo può causare gravi lesioni.

•	 Mantenere pulita l'area di lavoro. Rendere il posto di lavoro privo di ostacoli. Fare 
attenzione ad una adeguata illuminazione del posto di lavoro. Luoghi di lavoro disor-
dinati e poco illuminati aumentano il rischio di lesioni.

•	 Collocare il dispositivo in una posizione stabile, cioè avvitato su un banco da lavoro 
o su un telaio di base fisso. Installare correttamente tutti i coperchi e i dispositivi di 
sicurezza prima dell'uso. Sgombrare il posto di lavoro.

•	 Prima di accendere il dispositivo, rimuovere eventuali utensili di regolazione o chiavi. 

Norme di sicurezza
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Un utensile o una chiave che si trova in una parte rotante del dispositivo può causare 
gravi lesioni

•	 Osservare le norme di protezione dal rumore quando si utilizza l'apparecchio resi-
denziali.

•	 Possono formarsi delle scintille. Non utilizzare il dispositivo in prossimità di materiali 
facilmente infiammabili o di gas esplosivi. Pericolo di incendio e di esplosione!

•	 Non modificare mai il dispositivo e i suoi dispositivi di funzionamento e di sicurezza, 
né rendere inutilizzabili i dispositivi di funzionamento e di sicurezza. Modifiche al 
dispositivo e modifiche ai dispositivi di funzionamento e di sicurezza mettono in peri-
colo la vostra sicurezza e possono causare danni ai dispositivi.

•	 Non azionare mai un dispositivo che non sia sicuro da utilizzare. Non continuare ad 
utilizzare il dispositivo se non é sicuro. Se il dispositivo mostra segni di malfunziona-
mento o di difetto, spegnerlo immediatamente. In caso di dubbio si prega di contatta-
re il nostro servizio clienti. Proteggere il dispositivo da accessi non autorizzati. L'utente 
è responsabile di incidenti e danni ad altre persone, alle loro cose e agli animali. 

•	 Non indossare mai anelli, orologi, cravatte o gioielli durante il lavoro. Raccogliere i 
capelli lunghi con un elastico. Indossare sempre indumenti pratici, realizzati in mate-
riale solido e aderenti, ma non ostacolanti. Pericolo di trascinamento in parti rotanti. 
Evitare lesioni indossando dispositivi di protezione individuale.

•	 Indossare sempre i dispositivi di protezione individuale. L'uso di attrezzature di 
protezione personale, come maschera antipolvere, scarpe di sicurezza antiscivolo, 
protezione per le orecchie e occhiali di protezione, a seconda del tipo e dell'uso del 
dispositivo, riduce il rischio di lesioni e danni permanenti. Assicurarsi che gli occhiali 
di protezione siano posizionati correttamente.

•	 Utilizzare il dispositivo solo sotto al chiuso.
•	 Prima di lavorare con il dispositivo verificare che funzioni correttamente. Non utilizza-

re un utensile elettrico con un interruttore difettoso.  
Dispositivi difettosi possono mettere in pericolo la vostra sicurezza e quella degli altri.

•	 Non sovraccaricare il dispositivo. 
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Istruzioni di sicurezza elettrica
•	 Quando si lavora all'esterno, utilizzare solo prolunghe adatte all'uso esterno. Questa 

misura riduce il rischio di scosse elettriche.
•	 Non utilizzare mai il cavo elettrico per scopi diversi dal trasporto, dall'appendere o 

scollegare il dispositivo. Tenere il cavo lontano da fonti di calore, olio, spigoli vivi o 
parti in movimento. Non pizzicare, piegare, attorcigliare, schiacciare o annodare il 
cavo sotto il dispositivo. Srotolare sempre completamente il cavo. Non immergere 
mai il cavo di alimentazione in acqua o altri liquidi. Cavi danneggiati, bagnati o 
aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.

•	 Osservare la tensione di rete! Le specifiche della fonte di alimentazione devono 
corrispondere a quelle riportate sulla targhetta del dispositivo.

•	 La spina del connettore del dispositivo deve essere inserita nella presa. La spina non 
deve essere cambiata in alcun modo. Non utilizzare adattatori o prese multiple. 
Collegare l'apparecchio solo tramite un interruttore di corrente residua (RCD). Se la 
vostra alimentazione non dispone di un interruttore di corrente residua, l'apparecchio 
deve essere azionato tramite un interruttore PRCD! Non utilizzare mai prese di cor-
rente danneggiate o difettose. Spine invariate e prese corrispondenti e senza difetti 
riducono il rischio di scosse elettriche.

•	 Non esporre mai il dispositivo a pioggia, neve, umidità o umidità. Utilizzare il dispo-
sitivo solo quando tutti i collegamenti sono asciutti e sicuri. L'infiltrazione di acqua nel 
dispositivo aumenta il rischio di scosse elettriche.

•	 Evitare il contatto con parti collegate a terra come tubi, radiatori, stufe e frigoriferi. Il 
rischio di scosse elettriche aumenta se il corpo è collegato a terra.
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•	 Prima di installare l’unità, rimuovere completamente tutto il materiale di imballaggio, 
specialmente la pellicola di plastica, dall’unità.Se smaltite l'imballaggio, osservate le 
norme in vigore nel vostro paese regolamenti. 

•	 Riciclare materiali di imballaggio riciclabili.
•	 Controllare che il prodotto e gli accessori siano completi. 
•	 Se mancano dei pezzi di ricambio, si prega di contattare il nostro servizio clienti.
•	 Si prega di tenere a portata di mano il numero cliente, il numero di ricevuta e il nume-

ro d'ordine.

	  Conservare l'imballaggio del dispositivo.  
La confezione può essere necessaria durante il periodo di garanzia.  
In caso di danni, si prega di contattare il nostro servizio clienti.

Si avverte l'utente che è possibile incorrere in pericoli dovuti a determinati impieghi del 
dispositivo anche osservando le norme di sicurezza e di utilizzo fornite dal produttore. 

I rischi possono essere ridotti al minimo se si rispettano le istruzioni di sicurezza, l'uso 
previsto e tutte le istruzioni per l'uso descritte nelle istruzioni per l'uso. 

I rischi residui si manifestano attraverso:
•	 Contraccolpo di pezzi e pezzi di pezzi.
•	 Danni ai polmoni se l'operatore non indossa una maschera antipolvere adatta.
•	 Danni all'udito se l'operatore non indossa protezioni acustiche adeguate.
•	 Danni agli occhi se l'operatore non indossa occhiali di sicurezza adatti.

Altri rischi

Dopo la spedizione
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Descrizione del dispositivo
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Legenda Figura 1,  2 e 3

1.	 Piastra di base

2.	 Colonna

3.	 Viti di montaggio

4.	 Tavola di foratura

5.	 Supporto tavolo di foratura

6.	 Testa della macchina

7.	 Coperchio della cinghia trapezoidale

8.	 Motore

9.	 Maniglia

10.	 Testa di perforazione

11.	 Alberino

12.	 Fori di montaggio

13.	 Protezione con chip incernierato

14.	 Bullone a testa tonda (nascosto)

15.	 Interruttore on/off

16.	 Vite di fissaggio

17.	 Manovella

18.	 Vite ad alette

19.	 Telaio raccoglitore

20.	 Vite di serraggio

21.	 Coperchio trasparente

22.	 Viti di montaggio

23.	 Anello di scala

Scollegare la spina di rete prima di eseguire qualsiasi lavoro di montaggio o 
conversione dell'unità.
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•	 Appoggiare la piastra del pavimento (1). 
•	 Fissare la colonna (2) con la flangia con le viti 

incluse (3). 
•	 Fissare le viti con un cricchetto della dimensione 

appropriata.

Montaggio della base del trapano 

Le viti di fissaggio devono essere serrate solo in modo che la piastra di base 
non si deformi o non si deformi. Vi è il rischio di rottura in caso di sollecitazione 
eccessiva.

Prima della messa in funzione

Montaggio del piano di foratura 

•	 Far scorrere il supporto del 
piano portapaziente (5) 
con il piano portapaziente 
(4) sopra la colonna (2) 
e fissare il supporto del 
piano portapaziente con 
la manovella. 

	 La barra può essere regolata in altezza. Fissare l'altezza della barra con la manovella.

	 Parti della fornitura possono essere oleose.  
Non rimuovere l'olio.

Fig. 4

Fig. 5
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•	 Avvitare le 3 maniglie in dotazione (9) nel suppor-
to. 

•	 Montare la maniglia 
•	 Le maniglie hanno una filettatura all'estremità
•	 Ruotare le maniglie nell'albero nella posizione 

prevista.

•	 Montare il gruppo motore.
•	 Far scorrere il gruppo sulla colonna.
•	 Fissare l'unità sulla colonna con le viti di fissaggio 

(16) sul lato.

Montaggio del gruppo motore

Montaggio delle maniglie

Fig. 6

Fig. 7
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•	 Infine, posizionare l'intera punta con 
il mandrino nel mandrino della punta 
sulla testa della macchina (6).

•	 Allineare la testa a forare verticalmente 
con la piastra di base.

	 Il mandrino di perforazione è fissato mediante un collegamento di forza. Non c'è un 
filo. Tenere premuto il mandrino da sotto. Ruotare il mandrino di perforazione diverse 
volte. Dopo di che, è risolto.

Montaggio della protezione chip

•	 Installare la protezione truciolare incer-
nierata (13 sul telaio del raccoglitore 
(19).

•	 Fissare il paraspruzzi con le relative 
viti.

   Per proteggersi dalla corrosione, tutte le parti nude sono ingrassate. Prima di posizio-
nare il mandrino (10) sul mandrino (11), entrambe le parti devono essere comple-
tamente prive di grasso con un solvente ecologico per garantire una trasmissione 
ottimale della potenza.

	 L'altezza del coperchio (21) può 
essere regolata in modo continuo e 
fissata mediante le due viti ad alette 
(18).

Fig. 8

Fig. 9
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La protezione contro il truciolo (13) può essere ripiegata per il cambio di 
foratura, ma la protezione contro il truciolo (13) deve essere riportata nella sua 
posizione iniziale prima che l'unità venga accesa.

Prima della messa in funzione, il dispositivo deve essere montato fisso su una base solida. 
A tale scopo, utilizzare i due fori di montaggio (12) nella piastra di base.

Installazione del dispositivo

Messa in funzione

Fare attenzione a non sovraccaricare il dispositivo.se il rumore del motore 
diminuisce durante il funzionamento,il motore sarà sovraccaricato. Fare atten-
zione a non sovraccaricare il dispositivo. Non appoggiate un carico eccessivo 
sull'apparecchio per arrestare il motore.

•	 Premere il tasto verde "i" (14), 
•	 Il dispositivo è in funzione. 
•	 Per spegnere premere il pulsante rosso "O” (14), 
•	 L'indicatore luminoso si spegne.

ON/OFF

La polvere di perforazione può danneggiare la salute. Inoltre, indossare una 
maschera protettiva.
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Informazioni generali sulla sostituzione della seminatrice

Scollegare sempre l'apparecchio dalla rete prima di cambiare la bohe.

Pericolo di lesioni! Utilizzare solo un utensile perfetto e affilato. Non utilizzare 
attrezzi danneggiati sull'albero o altrimenti deformati o danneggiati. Utilizzare 
solo accessori e accessori come specificato nel manuale dell'utente. Se il dispo-
sitivo è spento, spegnerlo e tornare alla posizione iniziale con il trapano.

•	 Serrare solo trapani cilindrici con albero massimo specificato diameter.see dati 
tecnici.

Sostituzione della punta con mandrino per corona dentata

•	 Piegare la protezione contro il chip verso l'alto.
•	 Inserire la punta del trapano nel mandrino.
•	 Serrare il mandrino con la chiave fornita.
•	 Rimuovere nuovamente la chiave del mandrino. 
•	 Assicurarsi che il trapano sia saldamente inserito

Non inserire la chiave del mandrino. Rischio di lesioni dovute all'espulsione 
della chiave del mandrino.
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Impostazione del conteggio rotazioni

Prima di tutto spegnete l'apparecchio e scollegatelo dalla presa di corrente

	 Il dispositivo non è dotato di controllo automatico della velocità. Le diverse velocità 
del mandrino possono essere regolate spostando il nastro.

•	 Allentare la vite per aprire il coperchio della cinghia trapezoidale (7). 
•	 Allentare la vite ad alette. 
•	 Far scorrere il motore verso la testa della macchina (6). 
•	 Spostare la cinghia trapezoidale nella posizione desiderata. 
•	 Fare riferimento alla tabella per le rispettive velocità. 
•	 Tendere la cinghia trapezoidale spingendo la leva di tensionamento verso il motore.
•	 Serrare nuovamente le Vite di fissaggio. 
•	 Chiudere il coperchio della cinghia trapezoidale .
•	 Serrare nuovamente le Vite di fissaggio.

Non far funzionare mai la macchina con il coperchio della cinghia trapezoidale 
aperto. Scollegate sempre l'apparecchio dalla presa di corrente prima di aprire 
il coperchio. Non avvicinarsi mai alle cinghie trapezoidali in funzione.

	 Il coperchio della cinghia trapezoidale (7) deve essere sempre chiuso ermeticamente, 
poiché il dispositivo è dotato di un interruttore di sicurezza e può quindi essere acceso 
solo quando viene premuto il coperchio della cinghia trapezoidale (7). La velocità del 
mandrino può essere regolata spostando la cinghia trapezoidale.
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Impostazione della profondità di foratura
	 Il mandrino è dotato di un anello graduato girevole per la regolazione della profondi-

tà di foratura.

Eseguire il lavoro di configurazione solo quando il dispositivo è fermo. 

•	 Premere il mandrino a forare (11) verso il basso fino a quando la punta non si trova 
contro il pezzo. 

•	 Allentare la vite di serraggio (20) 
•	 Ruotare la manopola (23) in avanti. 
•	 Ruotare la manopola (23) all'indietro fino alla profondità di foratura desiderata.
•	 Fissare l'anello graduato di misurazione con la vite di serraggio (17).
Regolare l'angolo delle alette di raddrizzamento

•	 Allentare il bullone a testa tonda (14) sotto la piattaforma di foratura (4). 
•	 Impostare la tavola di foratura (4) sulla dimensione dell'angolo desiderata. 
•	 Serrare nuovamente saldamente il bullone a testa tonda (14) per fissare la piattafor-

ma di perforazione (4) in questa posizione. 
Regolare l'altezza del piano di perforazione
•	 Allentare la vite di serraggio della manovella (17). 
•	 Spostare la piattaforma di perforazione (4) nella posizione desiderata utilizzando la 

manovella (17). 
•	 Serrare nuovamente le Vite di fissaggio. 
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Bloccare un pezzo
	 Bloccare sempre saldamente i pezzi con un'asta a vite o con un'attrezzatura di serrag-

gio adeguata.

Non tenere mai i pezzi a mano! Il pezzo deve essere mobile sul piano di foratu-
ra per poter essere autocentrato. È essenziale bloccare il pezzo per evitare che 
si attorcigli.

•	 Bloccare sempre i pezzi di lamiera. In caso contrario, verranno strappati.
•	 Regolare l'altezza e l'inclinazione della piattaforma di foratura in base al pezzo. 

Vedere anche regolazione dell'angolo del piano di perforazione e regolazione 
dell'altezza del piano di perforazione, pagina precedente.

•	 Impostare la velocità corretta. Vedi figura 10, pagina seguente.
•	 La velocità dipende dal diametro della punta e dal materiale.

Ø trapano Ghisa 
grigia

Acciaio Ferro

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 La tabella seguente mostra le velocità in base al diametro e al materiale della punta.  
Le velocità sono solo valori guida.
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 Foratura di abbassamento e centraggio

•	 Praticare i fori svasati alla velocità minima.
•	 Eseguire i fori di centraggio ad alta velocità.

La polvere di legno può danneggiare la salute. Quando si lavora con il legno, 
utilizzare un sistema di estrazione della polvere adatto. Inoltre, indossare una 
maschera protettiva.

 Lavorazione del legno

Alberino Motore

Fig. 10
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Risoluzione dei problemi

Errore
Possibile  

causa
Soluzione

Il Dispositivo non 
si avvia

Nessuna connessione di ali-
mentazione

Accertarsi che la spina di alimenta-
zione sia collegata correttamente 
e accesa

Fusibile presa di rete bruciato Controllare il fusibile del connettore 
e sostituirlo per ggf.auseconds

Coperchio puleggia non chiuso Chiudere completamente il coper-
chio del nastro. Controllare anche 
l'interruttore di sicurezza

Apparecchiatura difettosa Contattare l'assistenza clienti du-
rante la garanzia

Rumore di funzio-
namento insolito 
o molto forte

Tensione della cinghia non 
corretta

Modificare la tensione della 
cinghia

Il mandrino deve essere lubri-
ficato

Applicare del grasso sul mandrino 
interno tra il mandrino e la puleg-
gia del mandrino.

Cinghia di trasmissione dan-
neggiata o usurata

Sostituire la cinghia di trasmissione.

Viti allentate Controllare che tutti i componenti 
siano montati correttamente.
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Il trapano produ-
ce fumo o calore 
insolito

Impostazione della velocità 
non corretta

Modificare la velocità.

Punta smussata Sostituire il trapano o.
affilare

Materiale o trapano trapanato 
asciutto

Utilizzare lubrificante o fluido da 
taglio.

Il trapano si 
oscilla o scorre in 
modo irregolare

Trapano piegato Perforare

Forare in modo errato nel 
mandrino

Inserire nuovamente il trapano nel 
mandrino.

Cuscinetto fuso a snodo 
usurato

Contattare l'assistenza clienti du-
rante la garanzia

Foratura bloccata 
nel pezzo

Tensione cinghia di trasmissione 
troppo bassa

Modificare la tensione della 
cinghia
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Manutenzione, pulizia e cura

Manutenzione generale

Scollegare la spina di rete prima di effettuare qualsiasi intervento di manuten-
zione, regolazione, pulizia, assistenza o cura.

•	 Non sono presenti altre parti da riparare all'interno del dispositivo.
•	 Se l'apparecchio è danneggiato, non tentare mai di ripararlo da soli. 
•	 Far eseguire l'intervento di riparazione da un elettricista.
•	 Controllare tutte le viti di fissaggio a intervalli regolari, poiché potrebbero allentarsi 

nel tempo.

Pulizia e cura generale
•	 Pulire regolarmente le parti esterne con un panno umido e un po 

' di sapone lubrificante.
•	 Dopo aver terminato il lavoro, ingrassare nuovamente le parti nude. 
•	 In particolare, la colonna di perforazione, le parti nude del piede e il piano di perfo-

razione devono essere ingrassati regolarmente. 
•	 Utilizzare un grasso privo di acidi disponibile in commercio per l'ingrassaggio.
•	 Controllare e pulire regolarmente le aperture di ventilazione.
•	 Soffiare regolarmente l'apparecchio con aria compressa a bassa pressione.

Non lasciare mai che l' acqua idraulico penetri nel terreno. L'infiltrazione di 
acqua nel dispositivo aumenta il rischio di scosse elettriche.

Non utilizzare mai detergenti contenenti solventi.  
Questi possono attaccare le parti in plastica del dispositivo. 



26 ITV. 1.0

Conservazione

•	 Conservare il dispositivo sotto un tetto in un ambiente non corrosivo.
•	 Conservare il dispositivo in modo che sia tenuto lontano dalla portata dei bambini.
•	 Tenere il dispositivo lontano dalla pioggia, dall'umidità e dall'umidità.

Dati tecnici

Tabella 1

Modello TC3-E350

Consumo energetico 350W

Alimentazione elettrica
230 V/  
50 Hz

Forare il mandrino  1,5-13mm

Supporto mandrino per 
trapano

 B16

Diametro colonna Ø 46mm

Corsa alberino 50mm

Velocità mandrino 580- 2650 U/min./ 5 Impostazioni velocità

Dimissione 210mm

Regolazione dell'angolo 
della barra

45° / 0° / 45°

Dimensioni tabella 160 x 160 mm

Dimensioni del piede 290 x 190 mm

Dimensioni periferica 580mm

Peso netto 13kg



27IT V. 1.0

Smaltire il dispositivo usato in conformità alle norme nazionali. Per lo smaltimento del 
dispositivo osservare le norme vigenti nel proprio paese e nel proprio comune.

Rendere il dispositivo inutilizzabile prima dello smaltimento per evitare un uso 
improprio e i relativi pericoli. 

	 Non smaltire mai il dispositivo nei rifiuti domestici. Smaltire il vecchio 
dispositivo per il riciclaggio. Secondo la direttiva europea 2012/19/
UE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e la sua at-
tuazione nella legislazione nazionale, gli utensili elettrici usati devono 
essere raccolti separatamente e riciclati nel rispetto dell'ambiente.

I pezzi di ricambio più richiesti si trovano sotto i seguenti numeri di articolo sul nostro sito 
web nella
Categoria "Ricambi" sotto: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Pezzo di ricambio

Smaltimento

	 Osservare le norme ambientali durante Smaltire scarico degli oli usati. 
Non lasciare mai che l'olio idraulico penetri nel terreno! Non mettere 
olio e panni per la pulizia grassi o residui di grasso e olio nei rifiuti 
domestici. Smaltire i residui nel rispetto dell'ambiente.
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Servizio

Rocket-Tools GmbH 
 Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email: service@rocket-tools.it
Website: www.rocket-tools.it
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Con la presente dichiariamo,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
Che i dispositivi descritti di seguito sono conformi ai requisiti fondamentali di sicurezza e 
salute delle direttive CE, sia per la loro progettazione e costruzione, sia nelle versioni da noi 
commercializzate. In caso di modifica del dispositivo non concordata con noi, la presente 
dichiarazione perde la sua validità.

Denominazione dei dispositivi: 	 TC3-E350

Direttive CE pertinenti: 	 2006/42/EG 
2014/30/EU

Norme applicate: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Luogo, data: 	     Berlino, 09.12.2021

Informazioni sul firmatario:	

Andreas Hebestreit
	  Direttore Generale

Dichiarazione di conformità CE
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Notizie



 

TC3-E350

TALADRO DE BANCO  
350 W

DE EN FR IT ES PL SE

INSTRUCCIONES DE USO
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  Lea siempre atentamente el manual de instrucciones.

El operador debe leer y comprender las instrucciones de funcionamiento para garantizar 
una manipulación segura. Incluso operarios con experiencia en el uso del equipo deben 
leer y comprender las instrucciones de uso.
Los operadores insuficientemente informados pueden ponerse en peligro a sí mismos y a 
otras personas por un uso inadecuado. Mantenga el manual de instrucciones al alcance 
de la mano. 
El personal de operación, de mantenimiento y de limpieza debe leer el manual de instruc-
ciones. 
En caso que el dispositivo sea entregado a un tercero, entregue también el manual de 
instrucciones.

Entrega

Los últimos cambios técnicos pueden diferir de las explicaciones y dibujos aquí descritos.

Incluido en la entrega:
•	 1x EBERTH Taladro de banco  TC3-E350
•	 1x Kit de montaje
•	 1x manual de instrucciones
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Utilice la taladro de banco circular de mesa, en lo sucesivo denominada " dispositivo", para 
su propósito previsto. La seguridad de funcionamiento del dispositivo sólo está garantizada 
si se utiliza de acuerdo con la información contenida en el manual de instrucciones. Cual-
quier otro uso del dispositivo más allá del uso previsto se considera un uso inapropiado.

•	 Utilice la herramienta sólo para taladrar metal, plástico, madera y materiales simi-
lares El portabrocas sólo es adecuado para utilizarlo con brocas y herramientas 
con un diámetro de mango de 3 a 13 mm y un mango de herramienta cilíndrico. El 
aparato está destinado a ser utilizado sólo por adultos.

Mal uso previsible
•	 Nunca trabaje con alimentos y materiales peligrosos para la salud.

Nos reservamos el derecho de realizar cambios técnicos en el producto para mejorar las 
características operativas y desarrollo posterior. Si necesita piezas de repuesto, utilice úni-
camente piezas de repuesto originales. 

Uso previsto
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Las informaciones importantes de seguridad y técnicas de este manual de instrucciones se 
indican mediante símbolos. Siga las instrucciones para evitar lesiones personales y daños 
materiales.
Advertencias

	 Este símbolo llama la atención sobre un peligro inminente que 
puede provocar lesiones físicas graves o hasta mortales.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones corporales graves o hasta la muerte.

	 Este símbolo indica situaciones peligrosas que pueden provo-
car lesiones o daños menores, mal funcionamiento y destruc-
ción del dispositivo.

	 Advertencia de peligro general. 

	 Peligro por inhalación de polvos y vapores tóxicos.

	 Voltaje eléctrico peligroso.

	 Peligro de que las extremidades sean arrastradas hacia las 
partes giratorias de la máquina

	 Peligro por las piezas que salen despedidas y volando.

Símbolos e ilustraciones

	 Por favor, lea!  
Antes del uso, lea el manual de instrucciones. 

 	 ¡Tip! Este símbolo resalta consejos e información que deben 
ser observados para un funcionamiento eficiente y sin pro-
blemas del dispositivo.

	 Deseche el aceite usado de una manera respetuosa con el medio 
ambiente.

Explicación de los símbolos
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	 Observe los avisos de seguridad y advertencia del dispositivo y siga! 
Además de las indicaciones de este manual de instrucciones deben 
observarse las normas generales de seguridad , y prevención de ries-
gos laborales del legislador.

En general 
•	 Utilice el dispositivo, los accesorios y las herramientas de acuerdo con estas instruc-

ciones. Tengan en cuenta las condiciones de trabajo y el trabajo a realizar. El uso del 
dispositivo para aplicaciones distintas a las previstas puede conducir a situaciones 
peligrosas.

•	 ¡El dispositivo y el material de embalaje no son juguetes para niños! ¡Los niños no 
deben jugar con bolsas de plástico, láminas y piezas pequeñas! Existe el peligro de 
tragar y asfixiarse. Mantenga el dispositivo lejos de los niños.

•	 Usted es el primer operador que ha sido instruido por un especialista. Los niños y 
adolescentes menores de 18 años no están autorizados a utilizar el dispositivo. Si 
un joven mayor de 16 años es formado por un especialista bajo supervisión, queda 
exento de la prohibición. Sólo preste o entregue el dispositivo a personas que estén 
familiarizadas con su funcionamiento. Por favor, incluya el manual de instrucciones 
en la entrega. El usuario es responsable ante terceros. Mantenga alejadas a otras 
personas mientras usa el dispositivo. La distracción puede hacer que pierda el control 
del dispositivo.

•	 Asegúrese de que las demás personas, incluidos los animales, se encuentren a una 
distancia segura de la zona de trabajo. Toda persona que entre en el área de trabajo 
debe usar equipo de protección personal.

•	 Asegure siempre una estado firme y segura. Nunca trabaje solo. Una persona debe 
estar disponible dentro del rango de llamadas para emergencias. Una postura 
anormal puede impedir que usted controle el dispositivo en situaciones inesperadas. 
Peligro de lesiones!

•	 Esté atento y lleve a cabo todo el trabajo en forma tranquila y cuidadosa. Nunca 
trabaje cuando esté cansado o bajo la influencia del alcohol, las drogas, los medica-
mentos u otras sustancias que puedan afectar a sus sentidos. Preste especial atención 
a su estado físico al final del horario laboral. Un momento de descuido al utilizar el 
dispositivo puede provocar lesiones graves.

•	 Mantenga su lugar de trabajo limpio. Despeje el lugar de trabajo de obstáculos. 
Asegúrese de que el lugar de trabajo esté bien iluminado. Los lugares de trabajo 

Indicaciones de seguridad
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desordenados y mal iluminados aumentan el riesgo de lesiones.
•	 Coloca el dispositivo en una posición estable, es decir, en un banco de trabajo o en 

un bastidor de base fija. Instale correctamente todas las cubiertas y dispositivos de 
seguridad antes de la puesta en marcha. Despeje la zona de trabajo.

•	 Retire cualquier herramienta de ajuste o llave inglesa antes de encender el aparato. 
Una herramienta o llave ubicada en una parte giratoria del aparato puede causar 
lesiones graves.

•	 Observe las normas de protección contra el ruido cuando utilice el dispositivo.
•	 Se pueden formar chispas. El aparato no debe utilizarse cerca de materiales inflama-

bles o gases explosivos. ¡Peligro de incendio y explosión!
•	 No modifique nunca el dispositivo y sus dispositivos de mando ni de seguridad ni 

inutilice los dispositivos de mando y de seguridad. Los cambios en el dispositivo y los 
cambios en los dispositivos de servicio y de seguridad ponen en peligro su seguridad 
y pueden causar daños al dispositivo.

•	 No utilice nunca un dispositivo que no sea seguro de manejar. No siga utilizando el 
dispositivo si no es seguro su funcionamiento. Si el dispositivo muestra algún signo 
de mal funcionamiento o defecto, apague el dispositivo inmediatamente. En caso de 
duda, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente. Asegure el 
dispositivo contra el acceso no autorizado. El usuario es responsable de los acciden-
tes y daños que se produzcan a otras personas, a sus propiedades y animales. 

•	 Nunca use anillos, relojes, corbatas o joyas corporales mientras trabaja. Ate el cabe-
llo largo y asegúrelo. Siempre use ropa práctica, hecha de material sólido y ajusta-
da, pero no obstructiva. Riesgo de ser arrastrado por las piezas de trabajo. Evita las 
lesiones usando equipo de protección personal.

•	 Lleve siempre equipo de protección personal. El uso de equipo de protección perso-
nal, como una máscara antipolvo, zapatos de seguridad antideslizantes, protección 
auditiva y gafas de seguridad, según el tipo y el uso del dispositivo, reduce el riesgo 
de lesiones y daños permanentes. Asegúrese de que las gafas de seguridad estén 
correctamente colocadas.

•	 Sólo trabaja con el dispositivo bajo techo.
•	 Antes de trabajar con el aparato, compruebe que funciona correctamente. No utilice 

un dispositivo cuyo interruptor esté defectuoso.  
Los dispositivos defectuosos pueden poner en peligro su seguridad y la de los demás.

•	 No sobrecargue el dispositivo.
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Instrucciones de seguridad eléctrica
•	 Si trabaja con la unidad en el exterior, utilice sólo cables de extensión que sean 

adecuados para el uso en el exterior. Esta medida reduce el riesgo de descarga 
eléctrica.

•	 Nunca utilice el cable de alimentación para transportar, colgar o desconectar el 
dispositivo de la toma de corriente. Mantenga el cable alejado del calor, aceite, 
bordes afilados o partes móviles. Nunca pellizque, doble, apriete o anude el cable 
debajo del dispositivo. Siempre desenrolle el cable completamente. Nunca sumerja 
el cable de alimentación en agua u otros líquidos. Los cables dañados, mojados o 
enredados aumentan el riesgo de descarga eléctrica.

•	 Tenga en consideración la tensión de red! Los datos de la fuente de alimentación 
deben coincidir con los datos de la etiqueta del dispositvo.

•	 La clavija de conexión del aparato debe encajar en el enchufe. El enchufe no 
debe cambiarse de ninguna manera. No utilice adaptadores ni enchufes múltiples. 
Conecte el dispositivo únicamente a través de un interruptor protector (interruptor 
protector FI). Si su conexión de alimentación no tiene un interruptor de protección 
contra corriente de fallo, la unidad debe funcionar a través de un interruptor de 
protección PRCD. No utilice nunca tomas de corriente dañadas o defectuosas. Las 
clavijas inalteradas y las tomas de corriente adecuadas e intactas reducen el riesgo 
de descargas eléctricas.

•	 No exponga nunca el dispositivo a la lluvia, la nieve o la humedad. Utilice el dis-
positivo sólo cuando todas las conexiones estén secas y seguras. La penetración de 
agua en el dispositivo aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

•	 Evite el contacto con piezas conectadas a tierra como tuberías, radiadores, estufas 
y refrigeradores. Existe un mayor riesgo de descarga eléctrica si su cuerpo está 
conectado a tierra.
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•	 Antes de montar la unidad, retire completamente todo el material de embalaje, espe-
cialmente las láminas, de la unidad.

•	 Si se deshace del embalaje, tenga en cuenta la normativa vigente en su país. 
•	 Reciclar materiales de embalaje reciclables.
•	 Compruebe que el dispositivo y los accesorios estén completos. 
•	 Si falta alguna pieza, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al clien-

te.
•	 Por favor, tenga a mano la información sobre el número de cliente, el número de 

recibo y el número de pedido.

	  Conserve el embalaje de su dispositivo.  
Es posible que necesite el embalaje para el almacenamiento durante el período de 
garantía.  
En caso de daños, póngase en contacto con nuestro servicio de atención al cliente.

Incluso si se cumplen todas las normas de seguridad pertinentes y el uso previsto especi-
ficado por el fabricante, puede haber riesgos debido al diseño determinado por el uso 
previsto. 

Los riesgos pueden reducirse al mínimo si se respetan las instrucciones de seguridad, el 
uso previsto y todas las instrucciones descritas en el manual de instrucciones. 

Los riesgos residuales se manifiestan a través de:
•	 El retroceso de las piezas de trabajo y las partes de las piezas de trabajo.
•	 Daños pulmonares si el operador no lleva una máscara antipolvo adecuada.
•	 Daños en el oído si el operario no lleva un protector auditivo adecuado.
•	 Daños en los ojos si el operador no lleva gafas de seguridad adecuadas.

Riesgos residuales

Después del suministro
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Descripción del dispositivo
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Leyenda Figura 1, 2 y 3

1.	 Placa base

2.	 Columna

3.	 Tornillos de fijación

4.	 Mesa de perforación

5.	 Soporte de la mesa de perforación

6.	 Cabeza de máquina

7.	 Cubierta de la correa trapezoidal

8.	 Motor

9.	 Mangos

10.	 Cabezal de perforación

11.	 Huso

12.	 Agujeros de montaje

13.	 Protector de virutas plegable

14.	 Perno de bloqueo (oculto)

15.	 Interruptor de encendido/apagado

16.	 Tornillo de fijación

17.	 Manivela

18.	 Tornillo de mariposa

19.	 Marco de grabación

20.	 Tornillo de apriete

21.	 Cubierta transparente

22.	 Tornillos de fijación

23.	 Anillo de escala

Desenchufe el dispositivo antes de llevar a cabo cualquier trabajo de montaje o 
conversión en el dispositivo.
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•	 Coloque la placa base (1). 
•	 Fije la columna (2) con brida con los tornillos adjun-

tos (3). 
•	 Fije los tornillos con una carraca del tamaño ade-

cuado.

Montaje del pie de la taladradora 

Los tornillos de fijación sólo se pueden apretar de manera que la placa base no 
se tense ni se deforme. Existe el riesgo de que se rompa en caso de una tensión 
excesiva.

Antes de la puesta en marcha

Montaje de la mesa de perforación 

•	 Deslice el soporte de la 
mesa de perforación (5) 
con la mesa de perfora-
ción (4) sobre la columna 
(2). y asegure el soporte 
de la mesa de perforación 
con la manivela. 

	 La mesa se puede ajustar en altura. Fijar la altura de la mesa con la manivela.

	 Algunas partes de la entrega pueden ser aceitosas.  
No retire el aceite.

Fig. 4

Fig. 5
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•	 Atornille las 3 asas (9) suministradas en el soporte 
de asas. 

•	 Montar las mangos. 
•	 Las asas tienen una rosca en el extremo.
•	 Gire las asas en el eje en el lugar designado.

•	 Monta la unidad del motor.
•	 Deslice la unidad sobre la columna.
•	 Fije la unidad en la columna con los tornillos de 

fijación (16) del lateral.

Montaje de la unidad de motor

Montaje de las mangos

Fig. 6

Fig. 7
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•	 Por último, coloque el cabezal de per-
foración completo con el portabrocas 
en el husillo de la máquina (6).

•	 Alinee el cabezal de perforación verti-
calmente con la placa base.

	 El portabrocas se fija mediante una conexión por fricción. No hay rosca. Presione el 
portabrocas desde abajo y sujételo firmemente. Gire el portabrocas varias veces. 
Después de eso está arreglado.

Montaje del protector de virutas

•	 Coloque el protector de virutas abati-
ble (13 en el marco de montaje (19).

•	 Fije el protector de virutas con los 
tornillos correspondientes.

   Para proteger contra la corrosión, todas las piezas desnudas están engrasadas. Antes 
de colocar el portabrocas (10) en el husillo (11), ambas partes deben estar completa-
mente libres de grasa con un disolvente ecológico para garantizar una transmisión de 
potencia óptima.

	 La altura de la tapa (21) se puede 
ajustar de forma continua y se 
puede fijar con los dos tornillos de 
mariposa (18).

Fig. 8

Fig. 9
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Para cambiar la broca, el protector de virutas (13) puede plegarse hacia arriba, 
pero antes de encender la unidad, el protector de virutas (13) debe volver a su 
posición original.

Antes de la puesta en marcha, la unidad debe montarse de forma fija sobre una superficie 
sólida. Para ello, utilice los dos orificios de fijación (12) de la placa base.

Colocando el dispositivo

Puesta en marcha

Tenga cuidado de no sobrecargar la unidad. Si el ruido del motor disminuye 
durante el funcionamiento, el motor está sobrecargado. Tenga cuidado de no 
sobrecargar la unidad. No cargue la unidad tanto como para que el motor se 
detenga.

•	 Pulse el interruptor verde "I" (14), 
•	 La unidad se pone en marcha. 
•	 Para desconectar, pulse la tecla roja "O" (14), 
•	 La dispositivo se apaga.

ON/OFF

El polvo de perforación puede ser perjudicial para su salud. Además, use una 
máscara protectora adecuada.
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Información general sobre el cambio de la broca

Desenchufe el aparato de la red eléctrica antes de cambiar el bohe.

Peligro de lesiones! Utilice únicamente herramientas afiladas y en perfec-
to estado. No utilice herramientas que estén dañadas en el eje o que estén 
deformadas o dañadas de alguna manera. Utilice únicamente los accesorios y 
complementos que se especifican en el manual de instrucciones. Si el aparato 
se detiene, apague el aparato y vuelva a la posición inicial con el taladro.

•	 Sujete únicamente brocas cilíndricas con el diámetro de mango máximo especifica-
do.Consulte los datos técnicos.

Cambio de la broca con portabrocas de corona dentada

•	 Doble el protector de virutas hacia arriba.
•	 Introduzca la broca en el portabrocas.
•	 Apriete el portabrocas con la llave de portabrocas suministrada.
•	 Vuelva a retirar la llave del mandril. 
•	 Asegúrese de que el taladro está firmemente asentado

No deje la llave del mandril en la puerta. Riesgo de lesiones debido a que la 
llave del portabrocas se tira.
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Ajuste de la velocidad de rotación

Primero apague el aparato y desconecte el enchufe de la red

	 La unidad no tiene control automático de la velocidad. Las diferentes velocidades del 
husillo pueden ajustarse reposicionando la correa trapezoidal.

•	 Afloje el tornillo para abrir la cubierta de la correa trapezoidal (7). 
•	 Afloje los tornillos de fijación. 
•	 Empuje el motor hacia el cabezal de la máquina (6). 
•	 Vuelva a colocar la correa trapezoidal en la posición deseada. 
•	 Las velocidades correspondientes se pueden encontrar en la tabla. 
•	 Tense la correa trapezoidal empujando la palanca tensora hacia el motor.
•	 Vuelva a apretar el tornillo de fijación. 
•	 Cierre la cubierta de la correa trapezoidal .
•	 Vuelva a atornillar los tornillos de fijación.

Nunca haga funcionar la unidad con la cubierta de la correa trapezoidal abier-
ta. Desconecte siempre el enchufe de la red antes de abrir la tapa. Nunca meta 
la mano en las correas trapezoidales en funcionamiento.

	 La cubierta de la correa trapezoidal (7) debe estar siempre firmemente cerrada, ya 
que la máquina está equipada con un interruptor de seguridad y, por tanto, sólo pue-
de ponerse en marcha cuando la cubierta de la correa trapezoidal (7) está cerrada.
Las velocidades del husillo pueden ajustarse recolocando la correa trapezoidal.
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Ajuste de la profundidad de perforación
	 El husillo tiene un anillo de escala giratorio para ajustar la profundidad de perfora-

ción.

Realice los trabajos de puesta a punto sólo cuando la unidad esté parada. 

•	 Presione el eje de la broca (11) hacia abajo hasta que la punta de la broca se apoye 
en la pieza. 

•	 Afloje el tornillo de sujeción (20) 
•	 Gire el anillo de la escala (23) hacia delante. 
•	 Gire el anillo de escala (23) hacia atrás en la profundidad de perforación deseada.
•	 Fije el anillo de la escala con el tornillo de sujeción (17).
Ajuste del ángulo de la mesa de perforación

•	 Afloje el perno del carro (14) bajo la mesa de perforación (4). 
•	 juste la mesa de perforación (4) a la dimensión angular deseada. 
•	 Vuelva a apretar el tornillo de carro (14) para fijar la mesa de perforación (4) en esta 

posición. 
Ajuste de la altura de la mesa de perforación
•	 Afloje el tornillo tensor de la manivela (17). 
•	 Mueva la mesa de perforación (4) a la posición deseada utilizando la manivela (17). 
•	 Vuelva a apretar el tornillo tensor. 
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Sujetar una pieza de trabajo
	 Sujete siempre las piezas con firmeza utilizando un tornillo de banco para máquinas o 

un equipo de sujeción adecuado.

No sujete nunca las piezas con la mano La pieza debe ser móvil en la mesa de 
taladrado para que pueda producirse el autocentrado. Asegúrese de asegurar 
la pieza para que no se tuerza.

•	 Sujete siempre las piezas de chapa. De lo contrario, se levantarán.
•	 Ajuste la altura y la inclinación de la mesa de perforación en función de la pieza. 

Véase también Ajuste del ángulo de la mesa de perforación y Ajuste de la altura de 
la mesa de perforación, página anterior.

•	 Ajuste la velocidad correcta. Véase la figura 10, página siguiente.
•	 La velocidad depende del diámetro de la broca y del material.

Ø Taladro Hierro fun-
dido gris

Acero Hierro

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 La siguiente tabla muestra las velocidades en función del diámetro de la broca y del 
material. Las velocidades son sólo valores aproximados.
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 Avellanado y taladrado central

•	 Realice el avellanado a la velocidad más baja.
•	 Realice agujeros de centrado a alta velocidad.

El polvo de la madera puede ser perjudicial para su salud. Utilice un sistema de 
extracción de polvo adecuado cuando trabaje con madera. Además, use una 
máscara protectora adecuada.

 Trabajo de la madera

Huso Motor

Fig. 10
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Localización de fallos

Errores Causa possible Solución

La unidad no 
arranca.

Sin conexión a la red eléctrica Asegúrese de que el enchufe de la 
red está bien insertado y alimen-
tado

Fusible del enchufe de la red 
eléctrica fundido

Compruebe el fusible del enchufe y 
sustitúyalo si es necesario

La tapa de la polea no está 
cerrada

Cierre completamente la cubierta 
de la correa. Compruebe también 
el interruptor de seguridad

Unidades defectuosas Durante la garantía - Contacte con 
el servicio de atención al cliente

Ruidos de 
funcionamiento 
inusuales o muy 
fuertes

Tensión incorrecta de la correa Cambiar la tensión de la correa
El husillo debe estar lubricado Aplique grasa en el eje interior 

entre el portabrocas y la polea del 
eje.

Correa de transmisión dañada 
o desgastada

Sustituya la correa de transmisión.

Tornillos aflojados Compruebe que todas las piezas 
están bien montadas.

El taladro pro-
duce humo o un 
calor inusual

Ajuste incorrecto de la veloci-
dad

Cambie la velocidad.

Taladro romo Sustituir el taladro o
afilar

Material o taladro perforado 
en seco

Utilice lubricante o líquido de 
corte.
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El taladro se tam-
balea o se sale 
de la ronda

Taladro doblado Sustituir el taladro

La broca no entra correctamen-
te en el portabrocas

Vuelva a introducir la broca en el 
portabrocas.

Rodamiento del eje desgas-
tado

Durante la garantía - Contacte con 
el servicio de atención al cliente

Taladro atascado 
en la pieza

Tensión de la correa de trans-
misión demasiado baja

Cambiar la tensión de la correa
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Mantenimiento, limpieza y cuidado

Mantenimiento general

Desconecte el cable de alimentación antes de realizar cualquier trabajo de 
mantenimiento, ajuste, limpieza, revisión y cuidado.

•	 No hay otras partes dentro del dispositivo que deban ser mantenidas.
•	 Si la unidad está dañada, nunca intente repararla usted mismo. 
•	 Deje la reparación en manos de un electricista cualificado.
•	 Compruebe todos los tornillos de fijación a intervalos regulares, ya que pueden 

aflojarse con el tiempo.

Limpieza y cuidado general
•	 Limpie regularmente las partes exteriores con un paño húmedo y un poco de jabón 

suave.
•	 Vuelva a engrasar las partes desnudas después de terminar el trabajo. 
•	 Especialmente la columna de perforación, las partes desnudas de la base y la mesa 

de perforación deben engrasarse regularmente. 
•	 Para el engrase, utilice una grasa sin ácido disponible en el mercado.
•	 Compruebe y limpie regularmente las aberturas de ventilación.
•	 Sople el dispositivo regularmente con aire comprimido a baja presión.

Nunca permita que entre agua en el interior del dispositivo. La penetración de 
agua en el dispositivo aumenta el riesgo de descarga eléctrica.

Nunca utilice agentes de limpieza que contengan disolventes.  
Estos pueden atacar las partes plásticas del dispositivo. 
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Almacenamiento

•	 Almacene el dispositivo bajo un techo en un ambiente no corrosivo.
•	 Guarda el dispositivo de manera que se mantenga alejado de los niños.
•	 Mantenga el dispositivo alejado de la lluvia y la humedad.

Datos tecnicos

Cuadro 1

Modelo TC3-E350

Consumo de energía 350W

fuente de alimentación
230V/ 
50 Hz

Ancho de sujeción del 
portabrocas

 1,5-13mm

Portabrocas  B16

Diámetro de la columna Ø 46mm

Carrera del husillo 50mm

Velocidad de los husos 580- 2650 rpm./ 5 niveles de velocidad

Alcance 210mm

Ajuste del ángulo de la 
mesa

45° / 0° / 45°

Dimensiones de la tabla 160 X 160 mm

Dimensiones del pie 290 X 190 mm

Tamaño del dispositivo 580 mm

Peso neto 13 kg
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Al final de su vida útil, deseche el dispositivo viejo de acuerdo con la normativa nacional. 
Para la eliminación del dispositivo, observe las normas vigentes en su país y municipio.

Antes de desechar el dispositivo, inutilízalo para evitar el uso indebido y los 
peligros asociados. 

	 No arroje nunca el dispositivo a la basura doméstica. Lleva el dispo-
sitivo a reciclar. De conformidad con la Directiva europea 2012/19/
UE sobre residuos de aparatos eléctricos y electrónicos y su aplicación 
en la legislación nacional, las herramientas eléctricas usadas deben 
recogerse por separado y reciclarse de forma respetuosa con el medio 
ambiente.

Puede encontrar repuestos populares en el siguiente enlace de nuestra página web en el
Categoría "repuestos" bajo: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Piezas de repuesto

Reciclaje

	 Tenga en cuenta las normas medioambientales al desecher los aceites 
usados. Nunca permita que el aceite hidráulico penetre en el suelo. 
No elimine los paños de limpieza que contengan aceite y grasa o 
residuos de grasa y aceite en la basura doméstica. Elimine los residuos 
de forma respetuosa con el medio ambiente.
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Servicio

Rocket-Tools GmbH Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email: service@rocket tools.es
Website: www.rocket-tools.es
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Por la presente declaramos,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,
que las unidades indicadas a continuación con los requisitos de salud y seguridad bási-
cas pertinentes de las Directivas de la CE en virtud de su diseño y construcción como en 
la versión comercializada por nosotros conforman versiones. En una no coordinada con 
nosotros cambiar los dispositivos de esta declaración pierde su validez.

Característica de los dispositivos: 	 TC3-E350

Directivas comunitarias pertinentes: 	 2006/42/CE  
2014/30/EU

Normas aplicadas: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Lugar, fecha: 	     Berlin, 09.12.2021

Información sobre el firmante:	

Andreas Hebestreit
	  Director General

Declaración de conformidad CE
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Notas



 

TC3-E350

WIERTARKA STOŁOWA  
350 W
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  Należy zawsze czytać instrukcję obsługi.

Użytkownik musi przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi, aby zapewnić bezpieczną 
obsługę. Nawet użytkownicy posiadający doświadczenie w pracy z urządzeniem muszą 
przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi.
Nieodpowiednio poinformowani operatorzy mogą stanowić zagrożenie dla siebie i innych 
poprzez niewłaściwe użytkowanie. Instrukcję obsługi należy przechowywać w łatwo do-
stępnym miejscu. 
Personel obsługujący, konserwujący i czyszczący musi zapoznać się z instrukcją obsługi. 
Jeśli urządzenie jest przekazywane osobom trzecim, należy przekazać również instrukcję 
obsługi.

Zakres dostawy

Najnowsze zmiany techniczne mogą odbiegać od opisanych tu objaśnień i rysunków.

Objęte zakresem dostawy:
•	 1x wiertarka stołowa EBERTH TC3-E350
•	 1x zestaw montażowy
•	 1x instrukcja obsługi
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Wiertarkę stołową, zwaną dalej urządzeniem, należy używać zgodnie z przeznaczeniem. 
Bezpieczeństwo eksploatacji urządzenia jest zapewnione tylko wtedy, gdy jest ono użyt-
kowane zgodnie z przeznaczeniem i wskazówkami zawartymi w instrukcji obsługi. Każde 
inne użycie urządzenia, wykraczające poza jego przeznaczenie, jest uważane za nie-
zgodne z przeznaczeniem.

•	 Proszę używać narzędzia tylko do wiercenia w metalu, plastiku, drewnie i podob-
nych materiałach Uchwyt wiertarski nadaje się tylko do stosowania z wiertłami i 
narzędziami o średnicy trzpienia 1,5-13 mm i cylindrycznym trzpieniu narzędzia. 
Urządzenie jest przeznaczone do użytku wyłącznie przez osoby dorosłe.

Przewidywalne niewłaściwe użycie
•	 Nigdy nie należy pracować przy żywności i materiałach, które są niebezpieczne dla 

zdrowia.

Zastrzegamy sobie prawo do wprowadzania zmian technicznych w produkcie w celu po-
prawy właściwości użytkowych i dalszego rozwoju. Jeśli potrzebne są części zamienne, 
należy używać tylko oryginalnych części zamiennych! 

Przeznaczenie
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W niniejszej instrukcji obsługi ważne wskazówki bezpieczeństwa i wskazówki techniczne 
są oznaczone symbolami. Postępuj zgodnie z instrukcjami, aby uniknąć obrażeń ciała i 
szkód materialnych.
Ostrzeżenia

	 Ten znak zwraca uwagę na bezpośrednie niebezpieczeń-
stwo, które może prowadzić do poważnych obrażeń ciała 
lub śmierci.

	 Ten znak wskazuje na niebezpieczne sytuacje, które mogą 
prowadzić do poważnych obrażeń ciała lub śmierci.

	 Ten symbol oznacza niebezpieczne sytuacje, które mogą pro-
wadzić do drobnych obrażeń lub spowodować uszkodzenie, 
nieprawidłowe działanie i zniszczenie urządzenia.

	 Ostrzeżenie o ogólnym niebezpieczeństwie. 

	 Niebezpieczeństwo związane z wdychaniem toksycznych 
pyłów i oparów.

	 Zagrożenie od napięcia elektrycznego.

	 Niebezpieczeństwo wciągnięcia kończyn przez obracające 
się części maszyny

	 Niebezpieczeństwo ze strony obracających się i latających 
części.

Symbole i ilustracje

	 Proszę przeczytać!  
Przed użyciem należy przeczytać instrukcję obsługi. 

 	 Tip! Symbol ten wskazuje na wskazówki i informacje, których 
należy przestrzegać, aby zapewnić efektywną i bezproble-
mową eksploatację urządzenia.

	 Zużyty olej należy utylizować w sposób przyjazny dla środowiska.

Objaśnienie symboli
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	 Przestrzegaj wskazówek bezpieczeństwa i ostrzeżeń umieszczonych 
na urządzeniu i postępuj zgodnie z instrukcjami! Oprócz wskazówek 
zawartych w niniejszej instrukcji obsługi należy przestrzegać ogólnych 
przepisów bezpieczeństwa i zapobiegania wypadkom obowiązują-
cych u danego ustawodawcy.

Ogólne 
•	 Używaj urządzenia, akcesoriów i narzędzi zgodnie z niniejszą instrukcją. Należy 

wziąć pod uwagę warunki pracy i wykonywaną czynność. Używanie urządzenia 
do innych zastosowań niż te, do których jest przeznaczone, może prowadzić do 
niebezpiecznych sytuacji.

•	 Urządzenie i materiał opakowaniowy nie są zabawkami dla dzieci! Dzieci nie mogą 
bawić się plastikowymi torebkami, foliami i małymi częściami! Istnieje niebezpieczeń-
stwo połknięcia i zadławienia! Urządzenie należy trzymać z dala od dzieci.

•	 Jako pierwszy operator proszę zlecić specjaliście instruktaż Dzieci i młodzież poniżej 
18 roku życia nie mogą korzystać z urządzenia. Jeśli młody człowiek powyżej 16 
roku życia jest szkolony przez profesjonalistę pod nadzorem, to jest zwolniony z za-
kazu. Urządzenie należy pożyczać lub przekazywać wyłącznie osobom, które znają 
się na jego obsłudze. Instrukcję obsługi należy dostarczyć wraz z urządzeniem. 
Personel obsługujący jest odpowiedzialny wobec osób trzecich. Podczas korzysta-
nia z urządzenia nie dopuszczaj do niego innych osób. Rozproszenie uwagi może 
spowodować utratę kontroli nad urządzeniem.

•	 Utrzymuj inne osoby, w tym zwierzęta, w bezpiecznej odległości od miejsca pracy. 
Każda osoba wchodząca na teren pracy musi nosić środki ochrony osobistej.

•	 Zawsze upewnij się, że podstawa jest stabilna i bezpieczna. Nigdy nie pracuj sam. 
Jedna osoba musi być w pogotowiu do nagłych wypadków. Nieprawidłowa po-
stawa może uniemożliwić sterowanie urządzeniem w nieoczekiwanych sytuacjach. 
Niebezpieczeństwo obrażeń!

•	 Bądź uważny i wykonuj wszystkie prace spokojnie i z rozwagą. Nigdy nie pracuj, 
gdy jesteś zmęczony lub pod wpływem alkoholu, narkotyków, leków lub innych sub-
stancji, które mogą osłabić Twoje zmysły. Zwróć szczególną uwagę na swój stan po 
zakończeniu godzin pracy. Chwila nieuwagi podczas użytkowania urządzenia może 
doprowadzić do poważnych obrażeń.

•	 Utrzymuj swoje miejsce pracy w czystości. Oczyść miejsce pracy z przeszkód. Upew-
nij się, że miejsce pracy jest dostatecznie oświetlone. 

Instrukcje bezpieczeństwa
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•	 Nieuporządkowane i słabo oświetlone miejsca pracy zwiększają ryzyko urazów.
•	 Proszę ustawić urządzenie tak, aby było stabilne, tzn. przykręcone do stołu warszta-

towego lub stabilnej podstawy. Przed uruchomieniem należy prawidłowo zamonto-
wać wszystkie osłony i urządzenia zabezpieczające. Oczyścić miejsce pracy.

•	 Przed włączeniem urządzenia należy usunąć wszelkie narzędzia regulacyjne lub 
klucze. Narzędzie lub klucz włożony w obracającą się część urządzenia może spo-
wodować poważne obrażenia

•	 Podczas użytkowania urządzenia należy przestrzegać przepisów dotyczących 
ochrony przed hałasem.

•	 Mogą powstać iskry. Nigdy nie należy używać urządzenia w pobliżu materiałów 
łatwopalnych lub gazów wybuchowych. Zagrożenie pożarem i wybuchem!

•	 Nigdy nie modyfikuj urządzenia i jego urządzeń obsługowych i zabezpieczających 
ani nie czyń urządzeń obsługowych i zabezpieczających bezużytecznymi. Zmiany w 
urządzeniu oraz zmiany w urządzeniach obsługowych i zabezpieczających zagra-
żają Państwa bezpieczeństwu i mogą spowodować uszkodzenie urządzenia.

•	 Nigdy nie należy eksploatować urządzenia, którego obsługa nie jest bezpieczna. 
Nigdy nie należy kontynuować użytkowania urządzenia, jeżeli jego obsługa nie jest 
bezpieczna. Jeżeli urządzenie wykazuje oznaki wadliwego działania lub usterki - 
należy je natychmiast wycofać z eksploatacji. W razie wątpliwości prosimy o kontakt 
z naszym działem obsługi klienta. Proszę zabezpieczyć urządzenie przed dostępem 
osób nieupoważnionych. Użytkownik ponosi odpowiedzialność za wypadki i szko-
dy, które wystąpią w stosunku do innych osób, ich mienia i zwierząt. 

•	 Podczas pracy nigdy nie należy nosić pierścionków, zegarków, krawatów ani biżu-
terii na ciele. Zwiąż i upnij długie włosy. Zawsze noś odzież, która jest funkcjonalna, 
wykonana z mocnego materiału i ściśle przylegająca, ale nie przeszkadzająca. 
Niebezpieczeństwo wciągnięcia w obracające się części. Unikają obrażeń, nosząc 
środki ochrony ciała.

•	 Proszę zawsze nosić osobiste wyposażenie ochronne. Noszenie środków ochro-
ny osobistej, takich jak maska przeciwpyłowa, antypoślizgowe obuwie ochronne, 
ochrona słuchu i okulary ochronne, w zależności od rodzaju i zastosowania urzą-
dzenia, zmniejsza ryzyko obrażeń i trwałych szkód. Upewnij się, że okulary ochron-
ne są prawidłowo dopasowane.

•	 Pracować tylko z urządzeniem pod dachem.
•	 Przed przystąpieniem do pracy z urządzeniem należy sprawdzić, czy urządzenie 
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działa prawidłowo. Nie należy używać urządzenia, którego przełącznik jest uszko-
dzony.  
Wadliwe wyposażenie może zagrażać Państwa bezpieczeństwu i bezpieczeństwu 
innych.

•	 Nie należy przeciążać urządzenia.
Instrukcje bezpieczeństwa elektrycznego
•	 Jeżeli pracują Państwo z urządzeniem na zewnątrz, należy stosować tylko przedłu-

żacze, które są przystosowane do pracy na zewnątrz. Ten środek zmniejsza ryzyko 
porażenia prądem.

•	 Nigdy nie należy wykorzystywać przewodu sieciowego do przenoszenia lub zawie-
szania urządzenia lub do wyciągania wtyczki z gniazdka. Kabel należy trzymać z 
dala od ciepła, oleju, ostrych krawędzi lub ruchomych części urządzenia. Nigdy nie 
należy ściskać, załamywać, zgniatać lub zawiązywać kabla pod urządzeniem. Pro-
szę zawsze całkowicie rozwinąć kabel. Nigdy nie należy zanurzać kabla sieciowe-
go w wodzie lub innych płynach. Uszkodzone, mokre lub splątane kable zwiększają 
ryzyko porażenia prądem.

•	 Proszę zwrócić uwagę na napięcie sieciowe! Dane źródła zasilania muszą odpo-
wiadać danym na tabliczce znamionowej urządzenia.

•	 Wtyczka przyłączeniowa urządzenia musi pasować do gniazdka. Wtyczka nie 
może być w żaden sposób modyfikowana. Nie należy stosować wtyczek adaptero-
wych i gniazdek wielokrotnych. Urządzenie należy podłączać wyłącznie za pomocą 
wyłącznika różnicowo-prądowego (RCD). Jeżeli Państwa przyłącze energetyczne 
nie posiada wyłącznika różnicowo-prądowego, urządzenie musi być obsługiwane 
przez wyłącznik PRCD! Nigdy nie należy używać uszkodzonych lub wadliwych 
gniazdek. Niezmodyfikowane wtyczki i dopasowane, bezawaryjne gniazda reduku-
ją ryzyko porażenia prądem.

•	 Nigdy nie należy wystawiać urządzenia na działanie deszczu, śniegu, wilgo-
ci. Urządzenie należy używać tylko wtedy, gdy wszystkie połączenia są suche i 
zabezpieczone. Wniknięcie wody do urządzenia i na urządzenie zwiększa ryzyko 
porażenia prądem.

•	 Unikać kontaktu z uziemionymi częściami, takimi jak rury, kaloryfery, kuchenki i urzą-
dzenia chłodnicze. Istnieje zwiększone ryzyko porażenia prądem, jeżeli Państwa 
ciało jest uziemione.
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•	 Przed ustawieniem urządzenia należy całkowicie usunąć z niego wszystkie materiały 
opakowaniowe, w szczególności folię z tworzywa sztucznego.

•	 W przypadku utylizacji opakowania należy przestrzegać przepisów obowiązujących 
w danym kraju. 

•	 Poddaj recyklingowi materiały opakowaniowe nadające się do ponownego prze-
tworzenia.

•	 Proszę sprawdzić, czy urządzenie i akcesoria są kompletne. 
•	 Jeśli brakuje jakichkolwiek części, skontaktuj się z naszym działem obsługi klienta.
•	 W tym celu należy przygotować numer klienta, numer kuponu i numer zamówienia.

	  Należy zachować opakowanie urządzenia.  
Opakowanie może być potrzebne do przechowywania w czasie trwania gwarancji.  
W przypadku uszkodzenia prosimy o kontakt z naszym działem obsługi klienta.

Nawet jeśli przestrzegane są wszystkie obowiązujące przepisy bezpieczeństwa i prze-
strzegane jest podane przez producenta przeznaczenie, to i tak mogą wystąpić zagroże-
nia wynikające z konstrukcji zdeterminowanej przez przeznaczenie. 

Ryzyko można zminimalizować pod warunkiem przestrzegania wskazówek bezpieczeń-
stwa, zastosowania zgodnego z przeznaczeniem oraz wszystkich wskazówek opisanych 
w instrukcji obsługi. 

Ryzyko rezydualne przejawia się poprzez:
•	 Odbijanie się obrabianych przedmiotów i części obrabianych.
•	 Uszkodzenie płuc, jeżeli operator nie ma na sobie odpowiedniej maski przeciwpyło-

wej.
•	 Uszkodzenie słuchu, jeżeli operator nie ma na sobie odpowiedniej ochrony słuchu.
•	 Uszkodzenie oczu, jeżeli operator nie ma na sobie odpowiednich okularów ochron-

nych.

Ryzyko rezydualne

Po dostawie
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Opis urządzenia
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Rys. 1

Rys. 2

14
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18 Rys. 3

23
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Legenda Rysunek 1, 2 i 3

1.	 Płyta podstawowa

2.	 Kolumna

3.	 Śruby mocujące

4.	 Stół do wiercenia

5.	 Uchwyt do stołu wiertniczego

6.	 Głowica maszyny

7.	 Pokrywa pasa klinowego

8.	 Silnik

9.	 Uchwyty

10.	 Głowica wiertła

11.	 Wrzeciono

12.	 Otwory montażowe

13.	 Składana osłona przeciw wiórom

14.	 Śruba zamka (ukryta)

15.	 Włącznik/wyłącznik

16.	 Śruba mocująca

17.	 Korba

18.	 Śruba skrzydełkowa

19.	 Ramka do nagrywania

20.	 Śruba mocująca

21.	 Przezroczysta pokrywa

22.	 Śruby mocujące

23.	 Pierścień skali

Przed przystąpieniem do prac montażowych lub przebudowy urządzenia 
należy odłączyć wtyczkę sieciową.
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•	 Rozłożyć płytę podstawową (1). 
•	 Przymocować kolumnę (2) z kołnierzem za pomocą 

załączonych śrub (3). 
•	 Proszę zamocować śruby za pomocą grzechotki o 

odpowiedniej wielkości.

Montaż stopy wiertarki 

Śruby mocujące mogą być dokręcone tylko tak, aby płyta podstawowa nie 
była naprężona lub zdeformowana. W przypadku nadmiernego obciążenia 
istnieje ryzyko pęknięcia.

Przed uruchomieniem

Montaż stołu wiertniczego 

•	 Wsunąć uchwyt stołu 
wiertarki (5) ze stołem 
wiertarki (4) na kolum-
nę (2). i zabezpieczyć 
uchwyt stołu wiertarki 
korbą. 

	 Wysokość stołu można regulować. Ustalić wysokość stołu za pomocą korby.

	 Części dostawy mogą być oleiste.  
Nie należy usuwać oleju.

Rys. 4

Rys. 5
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•	 Przykręcić dostarczone 3 uchwyty (9) do uchwytu. 
•	 Proszę zamontować uchwyty. 
•	 Uchwyty mają gwint na końcu
•	 Włożyć uchwyty w wałek w wyznaczonym miej-

scu.

•	 Zamontować jednostkę silnikową..
•	 Proszę nasunąć urządzenie na kolumnę.
•	 Proszę zamocować urządzenie na kolumnie za 

pomocą śrub mocujących (16) z boku.

Montaż jednostki silnikowej

Montaż uchwytów

Rys. 6

Rys. 7
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•	 Na koniec należy umieścić komplet-
ną głowicę wiertarską z uchwytem 
wiertarskim we wrzecionie wiertarki na 
głowicy maszyny (6).

•	 Ustawić głowicę wiertarki pionowo do 
płyty podstawowej.

	 Uchwyt wiertarski jest mocowany za pomocą połączenia ciernego. Nie ma żadnego 
wątku. Proszę nacisnąć od dołu na uchwyt wiertarski i mocno go przytrzymać. Proszę 
kilkakrotnie przekręcić uchwyt wiertarski. Po tym jest to ustalone.

Montaż osłony przeciw wiórom

•	 Założyć odchylaną osłonę prze-
ciwwiórową (13 ramę montażową 
(19).

•	 Proszę zamocować osłonę przed wió-
rami za pomocą odpowiednich śrub.

   W celu ochrony przed korozją, wszystkie nieosłonięte części są smarowane. Przed 
założeniem uchwytu wiertarskiego (10) na wrzeciono (11) należy obie części cał-
kowicie odtłuścić za pomocą nieszkodliwego dla środowiska rozpuszczalnika, aby 
zapewnić optymalne przenoszenie siły.

	 Wysokość pokrywy (21) jest regu-
lowana bezstopniowo i można ją 
zamocować za pomocą dwóch śrub 
motylkowych (18).

Rys. 8

Rys. 9
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W celu wymiany wiertła można złożyć osłonę przeciwwiórową (13) do góry, 
ale przed włączeniem urządzenia należy ponownie ustawić osłonę prze-
ciwwiórową (13) w pozycji wyjściowej.

Przed uruchomieniem urządzenie musi być zamontowane nieruchomo na stabilnej po-
wierzchni. W tym celu należy wykorzystać dwa otwory mocujące (12) w płycie podsta-
wowej.

Ustawianie maszyny

Uruchomienie

Proszę uważać, aby nie przeciążyć urządzenia. Jeżeli hałas silnika zmniejsza 
się podczas pracy, silnik jest przeciążony. Proszę uważać, aby nie przeciążyć 
urządzenia. Nie należy obciążać urządzenia tak bardzo, aby silnik się zatrzy-
mał.

•	 Wcisnąć zielony przełącznik "I" (14), 
•	 Urządzenie się uruchamia. 
•	 W celu wyłączenia należy nacisnąć czerwony przycisk "O" (14), 
•	 Urządzenie wyłącza się.

WŁ/WYŁ

Pył wiertniczy może być szkodliwy dla Państwa zdrowia. Ponadto należy 
nosić odpowiednią maskę ochronną.
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Ogólne informacje o wymianie wiertła

Przed wymianą bohemy należy odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej.

Niebezpieczeństwo obrażeń! Proszę używać tylko narzędzi, które są ostre i 
w doskonałym stanie. Nie należy używać narzędzi, które są uszkodzone na 
trzonku lub w inny sposób zdeformowane lub uszkodzone. Proszę stosować 
tylko te akcesoria i przystawki, które są wymienione w instrukcji obsługi. Jeże-
li urządzenie zatrzyma się, należy wyłączyć urządzenie i powrócić wiertarką 
do pozycji wyjściowej.

•	 Proszę mocować tylko wiertła cylindryczne o podanej maksymalnej średnicy chwytu.
patrz dane techniczne.

Wymiana wiertła w uchwycie wiertarskim z wieńcem zębatym

•	 Proszę złożyć osłonę przed wiórami do góry.
•	 Włożyć wiertło do uchwytu wiertarskiego.
•	 Dokręcić uchwyt wiertarski za pomocą dostarczonego klucza do uchwytu.
•	 Ponownie wyjąć klucz do uchwytu. 
•	 Upewnić się, że wiertło jest mocno osadzone

Proszę nie zostawiać klucza od uchwytu w drzwiach. Niebezpieczeństwo 
skaleczenia przez wyrzucenie klucza do uchwytu.
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Ustawienie prędkości obrotowej

Najpierw należy wyłączyć urządzenie i wyciągnąć wtyczkę sieciową

	 Urządzenie nie jest wyposażone w automatyczną regulację prędkości. Różne pręd-
kości obrotowe wrzeciona mogą być regulowane poprzez zmianę położenia paska 
klinowego.

•	 Proszę poluzować śrubę, aby otworzyć pokrywę pasa klinowego (7). 
•	 Proszę poluzować śruby mocujące. 
•	 Przesunąć silnik w kierunku głowicy maszyny (6). 
•	 Ponownie ustawić pas klinowy w żądanej pozycji. 
•	 Odpowiednie prędkości znajdą Państwo w tabeli. 
•	 Napiąć pasek klinowy, przesuwając dźwignię napinającą w kierunku silnika.
•	 Proszę ponownie dokręcić śrubę mocującą. 
•	 Zamknąć pokrywę pasa klinowego .
•	 Przykręcić śruby mocujące z powrotem na miejsce.

Nigdy nie należy uruchamiać urządzenia z otwartą pokrywą pasa klinowego. 
Przed otwarciem pokrywy należy zawsze odłączyć wtyczkę sieciową. Nigdy 
nie należy sięgać do pracujących pasków klinowych.

	 Pokrywa pasa klinowego (7) musi być zawsze mocno zamknięta, ponieważ maszyna 
jest wyposażona w wyłącznik bezpieczeństwa i dlatego może być włączona tylko 
wtedy, gdy pokrywa pasa klinowego (7) jest zamknięta.Prędkość obrotową wrzecio-
na można regulować poprzez zmianę położenia pasa klinowego.
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Ustawienie głębokości wiercenia
	 Wrzeciono posiada obrotowy pierścień ze skalą do ustawiania głębokości wiercenia.

Prace nastawcze należy przeprowadzać tylko wtedy, gdy urządzenie jest 
zatrzymane. 

•	 Wrzeciono wiertarki (11) wcisnąć w dół, aż końcówka wiertła oprze się na obrabia-
nym przedmiocie. 

•	 Poluzować śrubę zaciskową (20) 
•	 Obrócić pierścień skali (23) do przodu. 
•	 Obrócić pierścień skali (23) do tyłu o żądaną głębokość wiercenia.
•	 Zamocować pierścień skali za pomocą śruby zaciskowej (17).
Ustawienie kąta stołu wiertarskiego

•	 Poluzować śrubę pociągową (14) pod stołem wiertarki (4). 
•	 Ustawić stół wiertarski (4) na żądany wymiar kątowy. 
•	 Proszę ponownie dokręcić śrubę (14), aby zamocować stół wiertarki (4) w tej pozy-

cji. 
Ustawienie wysokości stołu wiertarskiego
•	 Poluzować śrubę napinającą korby (17). 
•	 Za pomocą korby (17) ustawić stół wiertarki (4) w żądanej pozycji. 
•	 Proszę ponownie dokręcić śrubę napinającą. 
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Zamocować obrabiany przedmiot
	 Proszę zawsze mocno mocować obrabiane przedmioty za pomocą imadła maszyno-

wego lub odpowiedniego urządzenia mocującego.

Nigdy nie należy trzymać przedmiotów obrabianych ręką! Obrabiany przed-
miot musi być ruchomy na stole wiertarskim, aby mogło nastąpić samocentro-
wanie. Proszę zwrócić uwagę na to, aby zabezpieczyć obrabiany przedmiot 
przed skręceniem.

•	 Proszę zawsze zaciskać kawałki blachy. W przeciwnym razie zostaną one wciągnię-
te do góry.

•	 Ustawić wysokość i nachylenie stołu wiertarki w zależności od obrabianego przed-
miotu. Patrz również Ustawienie kąta stołu wiertarki i Ustawienie wysokości stołu 
wiertarki, poprzednia strona.

•	 Ustawić prawidłową prędkość. Patrz rys. 10, następna strona.
•	 Prędkość zależy od średnicy wiertła i materiału.

Ø Wiertło Żeliwo 
szare

Stal Iron

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 Poniższa tabela przedstawia prędkości obrotowe w zależności od średnicy wiertła i 
materiału. Podane prędkości są tylko wartościami przybliżonymi.
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 Pogłębianie i wiercenie centryczne

•	 Przeprowadzić pogłębianie przy najniższej prędkości obrotowej.
•	 Wykonać otwory centrujące z dużą prędkością.

Pył drzewny może być szkodliwy dla Państwa zdrowia. Przy obróbce drewna 
należy stosować odpowiedni system odpylania. Ponadto należy nosić odpo-
wiednią maskę ochronną.

 Obróbka drewna

Wrzeciono Silnik

Rys. 10
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Rozwiązywanie problemów

Błąd Możliwa przyczyna Rozwiązanie

Urządzenie nie 
uruchamia się

Bez podłączenia do sieci Proszę się upewnić, że wtyczka 
sieciowa jest prawidłowo włożona 
i zasilana

Przepalony bezpiecznik wtycz-
ki sieciowej

Proszę sprawdzić bezpiecznik 
wtyczki i w razie potrzeby wymie-
nić go

Pokrywa koła pasowego nie 
jest zamknięta

Całkowicie zamknąć pokrywę 
pasa. Należy również sprawdzić 
wyłącznik bezpieczeństwa

Jednostki uszkodzone Podczas gwarancji - skontaktuj się 
z działem obsługi klienta

Nietypowe lub 
bardzo głośne 
odgłosy pracy

Nieprawidłowe naprężenie 
paska

Zmienić napięcie paska

Wrzeciono musi być nasmaro-
wane

Nałożyć smar na wrzeciono 
wewnętrzne pomiędzy uchwytem 
wiertarskim a kołem pasowym 
wrzeciona.

Uszkodzony lub zużyty pasek 
napędowy

Wymienić pasek napędowy.

Śruby poluzowane Sprawdzić wszystkie części pod 
kątem prawidłowego montażu.
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Wiertło wytwarza 
dym lub niezwy-
kłe ciepło

Nieprawidłowe ustawienie 
prędkości

Zmiana prędkości.

Tępe wiertło Wymienić wiertło lub
wyostrzyć

Materiał lub wiertło wywierco-
ne na sucho

Należy użyć smaru lub płynu do 
cięcia.

Wiertło chwieje 
się lub jest nie-
okrągłe

Wygięte wiertło Wymienić wiertło

Wiertło nie jest prawidłowo 
osadzone w uchwycie

Ponownie włożyć wiertło w 
uchwyt.

Zużyte łożysko wrzeciona Podczas gwarancji - skontaktuj się 
z działem obsługi klienta

Wiertło zaklesz-
czone w przed-
miocie obrabia-
nym

Za niskie napięcie paska napę-
dowego

Zmienić napięcie paska
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Konserwacja, czyszczenie i pielęgnacja

Ogólna konserwacja

Przed przystąpieniem do konserwacji, regulacji, czyszczenia, serwisowania 
lub prac pielęgnacyjnych należy odłączyć wtyczkę od sieci.

•	 Wewnątrz urządzenia nie ma żadnych innych części, które wymagają konserwacji.
•	 Jeżeli urządzenie jest uszkodzone, nigdy nie należy próbować naprawiać go samo-

dzielnie. 
•	 Naprawę należy pozostawić wykwalifikowanemu elektrykowi.
•	 W regularnych odstępach czasu należy sprawdzać wszystkie śruby mocujące, po-

nieważ z czasem mogą się poluzować.
Ogólne czyszczenie i pielęgnacja
•	 Proszę regularnie czyścić zewnętrzne części wilgotną ściereczką i odrobiną miękkie-

go mydła.
•	 Po zakończeniu pracy należy ponownie nasmarować nieosłonięte części. 
•	 Szczególnie kolumna wiertarki, nieosłonięte części podstawy i stół wiertarki muszą 

być regularnie smarowane. 
•	 Do smarowania należy używać dostępnego w handlu smaru bezkwasowego.
•	 Proszę regularnie sprawdzać i czyścić otwory wentylacyjne.
•	 Proszę regularnie przedmuchiwać urządzenie sprężonym powietrzem o niskim ciśnie-

niu.

Nigdy nie należy dopuścić do tego, aby woda dostała się do wnętrza urządze-
nia. Wniknięcie wody do urządzenia zwiększa ryzyko porażenia prądem.

Nigdy nie należy używać środków czyszczących zawierających rozpuszczalniki.  
Mogą one zaatakować plastikowe części urządzenia. 
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Przechowywanie

•	 Urządzenie należy przechowywać pod przykryciem w środowisku nie powodującym 
korozji.

•	 Urządzenie należy przechowywać w taki sposób, aby nie było dostępne dla dzieci.
•	 Urządzenie należy trzymać z dala od deszczu, wilgoci i wilgoci.

Dane techniczne

Tabela 1

Model TC3-E350

Zużycie energii 350 W

Zasilanie 230 V/ 50 Hz

Szerokość mocowania 
uchwytu wiertarskiego

 1,5-13 mm

Uchwyt wiertarski  B16

Średnica kolumny Ø 46mm

Skok wrzeciona 50 mm

Prędkość obrotowa 
wrzeciona

580-2650 obr/min. 5 poziomów prędkości

Wyładowanie 210 mm

Regulacja kąta nachyle-
nia stołu

45° / 0° / 45°

Wymiary stołu 160 x 160 mm

Wymiary stopy 290 x 190 mm

Urządzenie wielkości 580 mm

Waga netto 13 kg
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Zużyte urządzenie należy zutylizować zgodnie z przepisami krajowymi. Przy utylizacji 
urządzenia należy przestrzegać przepisów obowiązujących w danym kraju i gminie.

Aby zapobiec niewłaściwemu użyciu i związanym z tym zagrożeniom, przed 
pozbyciem się urządzenia należy doprowadzić je do stanu, w którym nie będzie 
nadawało się do użytku. 

	 Nigdy nie wyrzucaj urządzenia do odpadów domowych. Urządze-
nie należy oddać do recyklingu. Zgodnie z europejską dyrektywą 
2012/19/UE w sprawie zużytego sprzętu elektrycznego i elektronicz-
nego oraz jej implementacją do prawa krajowego, zużyte elektrona-
rzędzia muszą być zbierane oddzielnie i poddawane recyklingowi w 
sposób przyjazny dla środowiska.

Popularne części zamienne można znaleźć pod następującym linkiem na naszej stronie 
internetowej w zakładce
Kategoria "Części zamienne" pod: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Części zamienne

Usuwanie

	 Podczas spuszczania zużytego oleju należy przestrzegać przepisów 
ochrony środowiska. Nigdy nie dopuszczać do przedostania się oleju 
odpadowego do gleby! Ściereczek do czyszczenia zawierających 
olej i tłuszcz lub pozostałości tłuszczu i oleju nie należy wyrzucać do 
odpadów domowych. Pozostałości należy usuwać w sposób przyja-
zny dla środowiska.
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Serwis

Rocket-Tools GmbH 
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
Email: service@rocket-tools.pl
Strona internetowa www.rocket-tools.pl
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Niniejszym oświadczamy,
Kurfürstendamm 170
10707 Berlin,

że opisane poniżej urządzenia, ze względu na swój projekt i konstrukcję oraz w wer-
sjach wprowadzonych przez nas na rynek, spełniają odpowiednie, podstawowe wymogi 
bezpieczeństwa i ochrony zdrowia zawarte w dyrektywach WE. W przypadku zmiany 
wyposażenia, która nie została z nami uzgodniona, niniejsze oświadczenie traci ważność.

Oznaczenie jednostek: 	 TC3-E350

Odpowiednie dyrektywy WE: 	 2006/42/EC 2014/30/EU

Stosowane standardy: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
EN ISO 12100:2010

Miejsce, data: 	     Berlin, 2021-12-09 r

Dane osoby podpisującej	

Andreas Hebestreit
	Dyrektor Zarządzający

Deklaracja Zgodności UE
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Uwagi



 

TC3-E350
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  Läs alltid bruksanvisningen.

Operatören måste läsa och förstå bruksanvisningen för att säkerställa en säker hantering. 
Även operatörer som har erfarenhet av enheten måste läsa och förstå bruksanvisningen.
Otillräckligt informerade operatörer kan utsätta sig själva och andra personer för fara ge-
nom felaktig användning. Förvara bruksanvisningen inom räckhåll. 
Drifts-, underhålls- och rengöringspersonal måste läsa bruksanvisningen. 
Om enheten överlåts till tredje part ska även bruksanvisningen överlämnas.

Leveransens omfattning

De senaste tekniska förändringarna kan avvika från de förklaringar och ritningar som be-
skrivs här.

Ingår i leveransen:
•	 1x EBERTH-BÄNKBORRMASKIN TC3-E350
•	 1x monteringssats
•	 1x bruksanvisning
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Använd bänkborr, nedan kallad anordning, i enlighet med avsett ändamål. Enhetens drift-
säkerhet garanteras endast om den används på avsett sätt i enlighet med informationen i 
bruksanvisningen. All annan användning av apparaten utöver den avsedda användningen 
betraktas som felaktig användning.

•	 Använd enheten uteslutande för borrning av metall, plast, trä och liknande material 
borrchucken är endast lämplig för användning av borrar och verktyg med en axel-
diameter på 1,5-13 mm och cylindrisk verktygsaxel. Apparaten är endast avsedd för 
användning på vuxna.

Förutsägbart missbruk
•	 Bearbeta aldrig livsmedel eller material som är hälsofarliga.

Vi förbehåller oss rätten att göra tekniska ändringar i produkten för att förbättra driftegen-
skaperna och vidareutveckla den. Om du behöver reservdelar, använd endast originalre-
servdelar! 

Avsedd användning
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Viktiga säkerhets- och tekniska anvisningar är markerade med symboler i denna bruksan-
visning. Följ instruktionerna för att undvika personskador och skador på egendom.
Varningar

	 Denna skylt uppmärksammar en överhängande fara som kan 
leda till allvarlig kroppsskada eller dödsfall.

	 Denna skylt visar på farliga situationer som kan leda till allvar-
lig kroppsskada eller dödsfall.

	 Den här symbolen visar på farliga situationer som kan leda till 
mindre skador eller leda till att enheten skadas, fungerar dåligt 
eller förstörs.

	 Varning för allmän fara. 

	 Risk för inandning av giftiga damm och ångor.

	 Risk för elektrisk spänning.

	 Risk för att lemmar förs in i roterande maskindelar

	 Fara för att skada och flyga delar.

Symboler och illustrationer

	 Läs!  
Läs bruksanvisningen före användning. 

 	 Tips! Denna symbol visar på tips och information som ska 
följas för att enheten ska fungera effektivt och problemfritt.

		  Släng spillolja på ett miljövänligt sätt.

Förklaring av symboler
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	 Observera säkerhetsanvisningarna och varningarna på apparaten och 
följ anvisningarna! Utöver anvisningarna i denna bruksanvisning måste 
lagstiftarens allmänna bestämmelser om säkerhet och olycksförebyg-
gande följas.

Allmänt 
•	 Använd apparaten, tillbehören och verktygen enligt dessa anvisningar. Ta hänsyn till 

arbetsförhållandena och den verksamhet som ska utföras. Användning av enheten för 
andra tillämpningar än de för vilka den är avsedd kan leda till farliga situationer.

•	 Enheten och förpackningsmaterialet är inte barnleksaker! Barn får inte leka med 
plastpåsar, folier och smådelar! Det finns risk för sväljning och kvävning! Håll appa-
raten borta från barn.

•	 Håll apparaten borta från barn. Barn och ungdomar under 18 år får inte använda 
apparaten. Om en ung person över 16 år utbildas av en professionell person under 
övervakning är han/hon undantagen från förbudet. Låna eller ge enheten endast till 
personer som är bekanta med hur den ska hanteras. Leverera bruksanvisningen till-
sammans med enheten. Driftspersonalen är ansvarig gentemot tredje part. Håll andra 
personer borta när du använder apparaten. Distraktion kan leda till att du förlorar 
kontrollen över enheten.

•	 Håll andra människor, inklusive djur, på ett säkert avstånd från arbetsområdet. Alla 
som kommer in på arbetsområdet måste bära personlig skyddsutrustning.

•	 Se alltid till att stativet är stadigt och säkert. Arbeta aldrig ensam. En person måste 
vara tillgänglig för nödsituationer. En onormal hållning kan hindra dig från att styra 
enheten i oväntade situationer. Risk för skada!

•	 Var uppmärksam och utför allt arbete med lugn och försiktighet. Arbeta aldrig när du 
är trött eller påverkad av alkohol, droger, mediciner eller andra ämnen som kan för-
sämra dina sinnen. Var särskilt uppmärksam på ditt tillstånd i slutet av arbetstiden. Ett 
ögonblick av oaktsamhet när du använder apparaten kan leda till allvarliga skador.

•	 Håll arbetsområdet rent. Rensa arbetsplatsen från hinder. Se till att arbetsplatsen 
är tillräckligt upplyst. Oordentliga och dåligt upplysta arbetsplatser ökar risken för 
skador.

•	 Placera enheten i ett stabilt läge, dvs. fastskruvad på en arbetsbänk eller en fast 
basram. Installera alla skydd och säkerhetsanordningar ordentligt före användning. 
Rensa arbetsplatsen.

•	 En person måste vara tillgänglig för nödsituationer. 

Säkerhetsanvisningar
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•	 Ett verktyg eller en skiftnyckel som fastnar i en roterande del av apparaten kan orsaka 
allvarlig skada

•	 Följ bullerskyddsföreskrifterna när du använder enheten.
•	 Gnistor kan bildas. Använd aldrig enheten i närheten av brännbara material eller 

explosiva gaser. Risk för brand och explosion!
•	 Ändra aldrig apparaten och dess drifts- och säkerhetsanordningar och gör dem inte 

heller oanvändbara. Modifieringar av enheten och ändringar av drifts- och säker-
hetsanordningar äventyrar din säkerhet och kan orsaka skador på enheten.

•	 Använd aldrig en enhet som inte är säker att använda. Fortsätt aldrig att använda ap-
paraten om den inte är säker att använda. Om enheten visar tecken på fel eller defekt 
- ta omedelbart ur drift. Om du är osäker, kontakta vår kundtjänst. Skydda enheten 
från obehörig åtkomst. Användaren ansvarar för olyckor och skador som uppstår på 
andra personer, deras egendom och djur. 

•	 Bär aldrig ringar, klockor, slipsar eller smycken under arbetet. Knyt ihop och fäst långt 
hår. Bär alltid kläder som är funktionella, tillverkade av starka material och sitter tätt, 
men som inte är hindrande. Risk för att dras in i roterande delar. De undviker skador 
genom att bära kroppsskydd.

•	 Använd alltid personlig skyddsutrustning. Genom att bära personlig skyddsutrustning, 
t.ex. dammask, halkfria säkerhetsskor, hörselskydd och skyddsglasögon, beroende 
på enhetens typ och användning, minskas risken för skador och permanenta skador. 
Se till att skyddsglasögonen sitter rätt.

•	 Använd endast apparaten under taket.
•	 Innan du arbetar med enheten kontrollerar du att enheten fungerar som den ska. 

Använd inte en enhet vars strömbrytare är defekt.  
Defekta enheter kan äventyra din säkerhet och andras säkerhet.

•	 Överbelasta inte apparaten.
Elektriska säkerhetsinstruktioner
•	 Om du arbetar utomhus ska du endast använda förlängningskablar som är lämpliga 

för utomhusbruk. Den här åtgärden minskar risken för elektriska stötar.
•	 Använd aldrig strömsladden till att bära, hänga eller dra ur nätsladden. Håll kabeln 

borta från värme, olja, vassa kanter eller rörliga delar på apparaten. Kläm aldrig 
ihop, böj, nyp eller knut kabeln under enheten. Rulla alltid ut kabeln helt. Sänk aldrig 
ned nätsladden i vatten eller någon annan vätska. Skadade, våta eller lindade kablar 
ökar risken för elektriska stötar.
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•	 Notera nätspänningen! Specifikationerna för strömkällan måste överensstämma med 
specifikationerna på enhetens märkskylt.

•	 Enhetens kontakt måste passa in i uttaget. Kontakten får inte bytas på något sätt. 
Använd inte adapterkontakter eller flera eluttag. Anslut endast enheten via en jord-
felsbrytare (RCCB). Om din strömanslutning inte har en jordfelsbrytare måste enheten 
manövreras via en PRCD-strömbrytare! Använd aldrig skadade eller defekta eluttag. 
Oförändrade pluggar och lämpliga, felfria uttag minskar risken för elektriska stötar.

•	 Utsätt aldrig enheten för regn, snö, fukt och fukt. Använd endast apparaten när alla 
anslutningar är torra och säkra. Vatten tränger in i och in i enheten ökar risken för 
elektriska stötar.

•	 Undvik kontakt med jordade delar som rör, element, spisar och kylskåp. Det finns en 
ökad risk för elektriska stötar om kroppen är jordad.
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•	 Innan du sätter upp enheten ska du ta bort allt förpackningsmaterial, särskilt plastfilm, 
helt och hållet från enheten.

•	 Om du slänger förpackningen, följ de bestämmelser som gäller i ditt land. 
•	 Återvinn återvinningsbara förpackningsmaterial.
•	 Kontrollera att enheten och tillbehören är kompletta. 
•	 Kontakta vår kundtjänst om det saknas några delar.
•	 Ha uppgifter om kundnummer, kupongnummer och ordernummer redo för detta.

	  Förvara förpackningen till enheten.  
Du kan behöva förpackningen för förvaring under garantin.  
Vid skador, vänligen kontakta vår kundtjänst.

Även om alla relevanta säkerhetsföreskrifter följs och den avsedda användningen enligt 
tillverkaren iakttas, kan risker uppstå på grund av den konstruktion som bestäms av den 
avsedda användningen. 

Om säkerhetsanvisningarna, den avsedda användningen och alla anvisningar som be-
skrivs i bruksanvisningen följs kan riskerna minimeras. 

Restrisker visar sig genom:
•	 Bakslag av arbetsstycken och arbetsstyckesdelar.
•	 Lungskador om operatören inte använder en lämplig dammmask.
•	 Hörselskador om operatören inte bär lämpligt hörselskydd.
•	 Ögonskador om föraren inte använder lämpliga skyddsglasögon.

Restrisker

Efter leverans
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Enhetsbeskrivning
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Förklaringssiffror 1, 2 och 3

1.	 Basplatta

2.	 Kolumn

3.	 Monteringsskruvar

4.	 Borrbord

5.	 Borrbordshållare

6.	 Maskinhuvud

7.	 Kilremskåpa

8.	 Motor

9.	 Handtag

10.	 Borrhuvud

11.	 Spindel

12.	 Monteringshål

13.	 Gångjärnsförsett chipskydd

14.	 Vagnbult (dold)

15.	 På/av-knapp

16.	 Fästskruv

17.	 Vev

18.	 Vingskruv

19.	 Pick-up-ram

20.	 Låsskruv

21.	 Transparent lock

22.	 Monteringsskruvar

23.	 Skala ring

Koppla bort nätkontakten innan installation eller konvertering utförs på enhe-
ten.
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•	 Lägg ner basplatta (1). 
•	 Säkra kolonnen (2) med flänsen med de medsända 

skruvarna (3). 
•	 Fäst skruvarna med en spärr av lämplig storlek.

Montering av borrfoten 

Fästskruvarna får endast dras åt så att basplattan inte deformeras eller defor-
meras. Det finns risk för brott i händelse av överdriven stress.

Före idrifttagning

Montering av borrbordet 

•	 Skjut hållaren för borrbor-
det (5) med borrbordet 
(4) över kolonnen (2) och 
säkra hållaren för borrbor-
det med veven. 

	 Bordet kan justeras i höjd. Fixera bordshöjden med veven.

	 Delar av leveransen kan vara oljiga.  
Ta inte bort oljan.

Fig. 4

Fig. 5
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•	 Skruva i de 3 medföljande handtagen (9) i hand-
tagshållaren. 

•	 Montera handtagen. 
•	 Handtagen har en gänga i änden.
•	 Vrid handtagen till axeln på den plats som anges.

•	 Montera motorenheten.
•	 Skjut sammanställningen över kolumnen.
•	 Fäst enheten på kolonnen med fästskruvarna (16) på 

sidan.

Montering av motorenheten

Montera handtagen

Fig. 6

Fig. 7



16 SEV. 1.0

•	 Placera slutligen hela borrhuvudet med 
borrchuck i borrspindeln på maskinhu-
vudet (6).

•	 Rikta in borrhuvudet vertikalt mot 
basplattan.

	 Borrchucken fästs med hjälp av en kraftanslutning. Det finns ingen tråd. Tryck och håll 
borrchucken underifrån. Vrid borrchucken flera gånger. Efter det är det fixat.

Montering av spånskydd

•	 Montera det gångjärnsförsedda spån-
skyddet (13 monteringsramen (19).

•	 Säkra spånskyddet med tillhörande 
skruvar.

   För att skydda mot korrosion smörjs alla delar. Innan borrchucken (10) placeras på 
spindeln (11) måste båda delarna vara helt fria från fett med ett miljövänligt lösnings-
medel för att säkerställa optimal kraftöverföring.

	 Kåpans höjd (21) kan justeras 
kontinuerligt och fixeras med de två 
vingskruvarna (18).

Fig. 8

Fig. 9
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Spånskyddet (13) kan fällas upp för borrbyte, men spånskyddet (13) måste 
återställas till utgångsläget innan enheten slås på.

Före idrifttagning måste enheten monteras fast på en solid bas. Använd de två monterings-
hålen (12) i bottenplattan för att göra detta.

Placera enheten

Driftsättning

Var försiktig så att du inte överbelastar enheten. Om motorljudet minskar un-
der drift överbelastas motorn. Var försiktig så att du inte överbelastar enheten. 
Ställ inte för mycket last på apparaten för att stänga av motorn.

•	 Tryck på den gröna strömbrytaren "I" (14). 
•	 Enheten startas. 
•	 För att stänga av, tryck på den röda "O"-knappen (14), 
•	 Enheten stängs av.

ON/OFF

Att borra damm kan skada din hälsa. Använd dessutom en skyddsmask.
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Allmän information om byte av borr

Koppla ur apparaten innan du byter båt.

Risk för skada! Använd endast ett perfekt och vasst verktyg. Använd inte verk-
tyg som är skadade på axeln eller på annat sätt deformerade eller skadade 
på något sätt. Använd endast tillbehör och tillbehör som anges i användar-
handboken. Om enheten är avstängd stänger du av enheten och återgår till 
utgångsläget med borren.

•	 Endast cylindriska borrar med specificerat maximalt skaft diameter.see tekniska data.

Byte av borr med borrchuck för krondrev

•	 Vik spånskyddet uppåt.
•	 Sätt in borrmaskinen i borrchucken.
•	 Dra åt borrchucken med den medföljande chucknyckeln.
•	 Ta bort chucknyckeln igen. 
•	 Se till att borren sitter ordentligt

Sätt inte i chucknyckeln. Risk för skada på grund av utstötningen av chucknyck-
eln.
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Ställa in antalet rotering

Stäng först av apparaten och dra ur nätsladden

	 Enheten har ingen automatisk hastighetskontroll. De olika spindelhastigheterna kan 
justeras genom att remmen flyttas.

•	 Lossa skruven för att öppna kilremskåpan (7). 
•	 Lossa fästskruvarna. 
•	 Skjut motorn mot maskinhuvudet (6). 
•	 Flytta kilremmen till önskat läge. 
•	 Se tabellen för respektive hastighet. 
•	 Spänn kilremmen genom att trycka spänningsspaken mot motorn.
•	 Dra åt fästskruven igen. 
•	 Stäng kilremskåpan .
•	 Skruva tillbaka fästskruvarna .

Kör aldrig maskinen med kilremskåpan öppen. Dra alltid ur nätsladden innan 
du öppnar locket. Sträck dig aldrig in i kilremmarna.

	 Kilremskåpan (7) måste alltid vara ordentligt stängd eftersom enheten är utrustad 
med en säkerhetsbrytare och kan därför endast slås på när kilremskåpan (7) trycks 
in. Spindelhastigheterna kan justeras genom att kilremmen flyttas.
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Inställning av borrdjup
	 Spindeln har en vridbar skalring för justering av borrdjupet.

Utför bara inställningsarbeten när enheten står stilla. 

•	 Tryck borrspindeln (11) nedåt tills borrspetsen ligger mot arbetsstycket. 
•	 Lossa klämskruven (20) 
•	 Vrid ratten (23) framåt. 
•	 Vrid tillbaka ratten (23) till önskat borrdjup.
•	 Fäst skalringen med klämskruven (17).

Justera borrbordets vinkel

•	 Lossa vagnbulten (14) under borrbordet (4). 
•	 Ställ in borrbordet (4) på önskat vinkelmått. 
•	 Dra åt vagnbulten (14) ordentligt igen för att säkra borrbordet (4) i detta läge. 

Justera borrbordets höjd
•	 Lossa spännskruven på veven (17). 
•	 Flytta borrbordet (4) till önskat läge med hjälp av veven (17). 
•	 Dra åt spännskruven igen. 
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Kläm fast ett arbetsstycke
	 Spänn alltid fast arbetsstyckena ordentligt med hjälp av en maskinskruvsticka eller 

med lämplig fastspänningsutrustning.

Håll aldrig arbetsstycken för hand! Arbetsstycket måste kunna flyttas på 
borrbordet för att självcentreringen ska kunna äga rum. Det är viktigt att säkra 
arbetsstycket mot vridning.

•	 Kläm alltid fast plåtbitar. Annars kommer de att rivas upp.
•	 Justera borrbordets höjd och lutning beroende på arbetsstycket. Se även Justera 

vinkeln på borrbordet och justera höjden på borrbordet, föregående sida.
•	 Ställ in rätt hastighet. Se figur 10, nästa sida..
•	 Hastigheten beror på borrdiametern och materialet.

Ø borra Grått gjut-
järn

Stål Järn

3 2550 1600 2230

4 1900 1200 1680

5 1530 955 1340

6 1270 800 1100

7 1090  680 960

8 960 600 840

9 850 530 740

10 765 480 670

11 700 435 610

12 640 400 560

13 590 370 515

	 Tabellen nedan visar hastigheterna beroende på borrdiameter och material.  
Hastigheterna är endast riktvärden.
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 Sänk- och centreringsborrning

•	 Borra försänkta hål med lägsta hastighet.
•	 Utför centreringshål med hög hastighet.

Trädamm kan skada din hälsa. Vid arbete med trä, använd ett lämpligt 
dammutsugningssystem. Använd dessutom en skyddsmask.

 Bearbetning av trä

Spindel Motor

Fig. 10
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Felsökning

Fel
Möjlig 
 orsak

Lösning

Enheten startar 
inte

Ingen strömanslutning Kontrollera att nätkontakten är 
ordentligt ansluten och påslagen

Säkringen till stickkontakten har 
gått

Kontrollera kontaktens säkring och 
byt den mot ggf.auseconds

Remskivans kåpa är inte stängd Stäng remkåpan helt. Kontrollera 
även säkerhetsbrytaren

Utrustningen är defekt Under garantiservicekontakten

Ovanligt eller 
mycket högt 
driftsljud

Felaktig remspänning Byt remspänning
Spindeln måste smörjas Smörj den inre spindeln mellan 

borrchucken och spindelremskivan 
med fett.

Skadad eller sliten drivrem Byt ut drivremmen.

Skruvarna lossade Kontrollera att alla delar är korrekt 
ihopsättning.

Borren avger 
rök eller ovanlig 
värme

Felaktig hastighetsinställning Ändra hastighet.

Trubbig borr Byt borr eller
skärpa

Material eller borrat borrat torrt Använd smörjmedel eller skärvät-
ska.
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Borra wobbles 
eller körningar 
som är grova

Böjd borr Borra

Borra inte ordentligt i chucken Sätt in borrmaskinen i chucken 
igen.

Spindellagret slitet Under garantiservicekontakten

Borra fast i ar-
betsstycket

Drivremmens spänning för låg Byt remspänning
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Underhåll, rengöring och skötsel

Allmänt underhåll

Koppla bort nätkontakten innan underhåll, justering, rengöring, underhåll eller 
skötsel utförs.

•	 Det finns inga andra delar att serva inuti enheten.
•	 Om apparaten är skadad ska du aldrig försöka reparera den själv. 
•	 Låt en elektriker utföra reparationsarbetet.
•	 Kontrollera alla fästskruvar med jämna mellanrum, eftersom de kan lossna med tiden.

Allmän rengöring och skötsel
•	 Rengör regelbundet de yttre delarna med en fuktig trasa och lite 

 smörjande tvål.
•	 Smörj kala delar igen efter avslutad arbete. 
•	 Speciellt borrpelaren, de kala delarna av foten och borrbordet måste smörjas regel-

bundet. 
•	 Använd ett syrafritt fett som finns i handeln för smörjning.
•	 Kontrollera och rengör ventilationsöppningarna regelbundet.
•	 Blås rent apparaten regelbundet med tryckluft vid lågt tryck.

Låt aldrig vatten komma in i apparaten.. Penetrationen av vatten i enheten 
ökar risken för elektriska stötar.

Använd aldrig lösningsmedelsbaserade rengöringsmedel.  
Dessa kan attackera enhetens plastdelar. 
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Lagring

•	 Förvara enheten under taket i en icke-korrosiv miljö.
•	 Förvara apparaten på ett sådant sätt att den hålls borta från barn.
•	 Håll apparaten borta från regn, fukt och fukt.

Tekniska data

Tabell 1

Modell TC3-E350

Strömförbrukning 350 W

Strömförsörjning 230 V/50 Hz

Borra chuckspännvidd  1,5-13 mm

Hållare för borrchuck  B16

Kolonnens diameter Ø 46 mm

Spindelslag 50 mm

Spindelvarvtal 580-2650 varv/min/ 5 hastighetsinställningar

Utskrivning 210 mm

Vinkeljustering av bordet 45 grader / 0 grader / 45 grader

Tabellmått 160 x 160 mm

Fotmått 290 x 190 mm

Enhetens storlek 580 mm

Nettovikt 13 kg



27SE V. 1.0

Gör dig av med din gamla apparat i slutet av dess livslängd i enlighet med nationella 
bestämmelser. När du gör dig av med apparaten ska du följa de bestämmelser som gäller 
i ditt land och din kommun.

Gör enheten obrukbar innan du gör dig av med den för att förhindra missbruk 
och därmed sammanhängande risker. 

	 Släng aldrig apparaten i hushållsavfallet. Kasta enheten för återvinning 
Enligt EU-direktiv 2012/19/EU om avfall som utgörs av eller innehåll-
er elektriska eller elektroniska produkter och införlivande i nationell 
lagstiftning måste använda elverktyg samlas in separat och återvinnas 
på ett miljövänligt sätt.

Du kan hitta populära reservdelar under följande länk på vår webbplats under
Kategori "Reservdelar" under: 

https://www.rocket-tools.de/Ersatzteile/?mpn=TC3-E350

Reservdelar

Bortskaffande

	 Beakta miljöbestämmelserna när du tömmer spillolja. Låt aldrig spillolja 
hamna i jorden! Häll inte olja och fettrengöringsdukar eller fett- och 
oljerester i hushållssoporna. Kassera resterna på ett miljövänligt sätt.
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Service

Rocket-Tools GmbH 
 Kurfürstendamm 170
10707 Berlin
E-post: service@rocket-tools.se
Webbplats www.rocket-tools.se
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Vi förklarar härmed följande,
Kurfurstendamm 170
10707 Berlin,

att den utrustning som beskrivs nedan, genom sin utformning och konstruktion och i de 
versioner som vi har släppt ut på marknaden, uppfyller de relevanta, grundläggande sä-
kerhets- och hälsokraven i EG-direktiven. Om utrustningen ändras utan att vi har kommit 
överens om det, förlorar denna deklaration sin giltighet.

Enheternas beteckning: 	 TC3-E350

Relevanta EG-direktiv: 	 2006/42/EG 
 2014/30/EU

Tillämpade standarder: 	 EN 62841-1:2015 + AC:2015 
 EN ISO 12100:2010

Plats, datum: 	     Berlin, 09.12.2021

Uppgifter om undertecknaren	

Andreas Hebestreit
	Verkställande direktör

EU-försäkran om överensstämmelse
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Anteckningar
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